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Abonnements-Einladung. 


Unſere geehrten auswärtigen Abonnenten und Alle, 
die es werden wollen, erſuchen wir ergebenſt, die 
„Thorner Preſſe“ recht bald beſtellen zu wollen. 

Dienſtag am 30. d. Mts. endet dieſes Quartal 
und vermögen wir nur dann unſeren Abonnenten die 
„Thorner Preſſe“ mit einem neuen vielfach verbeſſerten 
„Illuſtrirten Sonntagsblatt“ ohne Unterbrechung 
zuzuſenden, wenn einige Tage vorher darauf abonnirt 
worden iſt. 

Der Abonnementspreis pro Quartal beträgt 2 


Mit dem 30. September d. J. tritt das Geſetz vom 21. 


Oktober 1878, — die gemeingefährlichen Beſtrebungen der 
Sozialdemokratie betreffend — außer Kraft. Mit dem Geſetz 
kommt eine wichtige Handhabe in Wegfall, welche der Staats⸗ 
gewalt bisher bewilligt war, um den wüſten Agitationen einer 
den Umſturz alles Beſtehenden anſtrebenden Partei die nothwen⸗ 
digen Schranken entgegenzuſtellen. Täuſchen wir uns nicht! 
Dieſer Schranken entledigt, werden jene Agitationen, von denen 
uns die Reichstagswahlen am 20. Februar d. J. bereits einen 
Vorgeſchmack gegeben haben, das Land in wilder Ungebunden⸗ 
heit überfluten! Vielleicht, daß die Führer dieſer Bewegung 
den gewaltſamen Umſturz durch offene Empörung zur Zeit nicht 
beabſichtigen — vielleicht, daß ſie ſelbſt in der Täuſchung be⸗ 
fangen ſind, die von ihnen irregeleiteten Maſſen beherrſchen zu 
können! — Durch die Aufreizung dieſer Maſſen zu immer 
größerer Begehrlichkeit, — zur Unzufriedenheit mit den beſtehen⸗ 
den ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Verhältniſſen, durch falſche 
Verſprechungen materiellen Gewinnes, wird ihre Erregung 
zu einem Grade geſteigert werden, welcher an Stelle der 
ruhigen Sprache der Vernunft lediglich diejenige blinder Leiden⸗ 
ſchaft zur Geltung kommen laſſen wird. Wohin dieſe Ent⸗ 
feſſelung der ſeit Jahrzehnten aufgeregten Leidenſchaften führen 
wird, kann niemand beſtimmen. Selbſt die frevelhaften Ur⸗ 
heber derſelben werden ihnen machtlos gegenüberſtehen. Ihre 
Betheuerungen, die Löſung der ſozialen Frage auf geſetzlichem 
Wege zu erſtreben, ſind deshalb werthlos. Nur eine ſtarke und 
Lisbeth. 
Eine romantiſche Erzählung aus dem Alltagsleben von Z. v. R. 
(Nachdruck verboten.) 


(7. Fortſetzung.) 

Ich glaube, Herbert hatte ſeine Begegnung und das daran 
ſich anknüpfende kleine Abenteuer ſo ziemlich vergeſſen. Die Er⸗ 
regung unſrer Phantaſie gleicht ja ſo häufig einem Strohfeuer, 
welches hell auflodert, aber bald verlöſcht — keine Schlacke, keine 
glühende Kohle, kaum ein wenig Aſche bleibt davon zurück! Er 
empfing einen Brief vo. Eugenie, durch deſſen kühle und 
etwas ſteife Schreibweiſe dennoch ein wärmeres Gefühl hindurch⸗ 
ſchimmerte wie ſanftes Lampenlicht durch gefrorene Fenſter⸗ 
ſcheiben! 

Sie ſchrieb: wie leer und einſam das alte Haus jetzt er⸗ 
ſcheine, wie langſam die Tage dahinſchlichen! Es fehle ihr nicht 
an Zerſtreuung, aber an Sammlung und aus dieſem Grund 
glücke ihr augenblicklich nichts. Ihr Bild, von dem ſie ſich auf 
der Ausſtellung einen durchſchlagenden Erfolg verſprochen, fei 
ziemlich eindruckslos vorübergegangen. Es fei klar geworden, 
daß das Motiv davon ſtudirt und nicht gefunden ſei, und daß 
aus dieſem Grund auch der Beſchauer wahrſcheinlich die Befrie⸗ 
digung nicht gefunden. Augenblicklich trage fie ſich mit neuen 
Motiven, von denen ſie eine vollere Wirkung erhoffe. Ueber die 
Mittheilung von Herberts kleinem Abenteuer ſchien ſie mit einiger 
Abſichtlichkeit hinweg zu gehen. 

Herbert ſuchte zuerſt nach einem verſteckten Plätzchen in 
ſeiner Bruſttaſche, um den ambraduftenden Brief hinein zu ſtecken 
— wie ein Kleinod, von dem man ſich nicht zu trennen ver⸗ 
mag! Doch plötzlich ſchien er fih zu befinnen, denn er nahm 
den marmornen Briefbeſchwerer ſeines Schreibtiſches in die 
Höhe, um das Schreiben unter demſelben etwas geſchäftsmäßig 
aufzubewahren. 

Plötzlich fiel ihm dabei der Zipfel von Lisbeths Tuch in 
die Hand. Er hatte am Abend ſeiner Rückkehr es von der ver⸗ 
wundeten Hand gelöſt und augenſcheinlich hier abgeworfen. So 
lag das Stücklein unſcheinbaren Seidenſtoffes mitten unter Bücher⸗ 
und Aktenkram als Erinnerungszeichen — halbverblichen wie die 


mächtige Staatsregierung wird das Volk gegen den Sturm 
ſchützen können, deſſen Vorboten nicht zu verkennen find. Ein 
pflichttreues erprobtes Beamtenthum, ein wohlgerüſtetes, zuver⸗ 
läſſiges Heer verbürgen die gewiſſenhafte und energiſche Aus⸗ 
führung der Maßregeln, welche wir dann von der Weisheit un⸗ 
ſerer Regierungen zu erwarten haben. Die mächtigſte Stütze 
einer Regierung liegt aber in dem Volke ſelbſt, 
findet ihren unerſchütterlichen Grund in der Treue und dem 
Vertrauen des Volkes zur Regierung. Die deutſche Nation 
ſteht feft zu Kaifer und Reich. Und wenn auch die wügeriſchen 
Verſprechungen gewiſſenloſer Agitatoren bei den unteren Maſſen 
Eingang gefunden haben und finden werden, ſteht doch die große 
Mehrheit des Volkes denſelben fern. Aber wie es dem Sol⸗ 
daten nichts nützt, lediglich eine vortreffliche Waffe zu beſitzen, 
ſondern er von derſelben im gegebenen Augenblick auch den ent⸗ 
ſprechenden Gebrauch machen muß, — ſo müſſen in ernſten, 
ſchwerbewegten Zeiten auch Treue und Vertrauen des Volkes 
zur Regierung zum unzweideutigen Ausdruck gelangen, wenn 
ſie letzterer eine wirkſame Stütze werden ſollen. Und nicht blos 
ſeiner Regierung ſoll das Volk in ernſter Zeit vertrauen und 
derſelben ſorglos die richtigen Maßregeln für die Zukunſt über⸗ 
laſſen. In ſich ſelbſt muß es die Macht und Stärke 
ſuchen, durch welche es fähig wird, die verbrecheriſchen An— 
griffe auf ſeine heiligſten Güter zurückzuweiſen. Das Gefühl 
dieſer Stärke wird aber weſentlich erhöht werden durch den 
feſten Zuſammenſchluß aller, welche geſonnen 
find, das Vaterland und ſich ſelbſt vor den drohen⸗ 
den Gefahren zu ſchützen. Wir fordern deshalb dringend 
auf, jetzt, wo es noch Zeit iſt, in Vereinigungen zuſammen⸗ 
zutreten, welche uns befähigen, dem drohenden Anſturm feſt ge⸗ 
ſchloſſen entgegenzutreten. 


Die an vielen Orten des Reichs beſtehenden konſervativen 
Vereine, ſo auch der konſervative Verein in Thorn, werden 
alle diejenigen, welche es ernſt mit ihrer Pflicht gegen das 
Vaterland meinen, zum Eintritt und gemeinſamer Arbeit will⸗ 
kommen heißen. Die konſervativen Vereine πείθει keine ein- 
ſeitige Parteipolitik. Der deutſchen Nation die Segnungen 
chriſtlicher Kultur zu erhalten, die ſtetige Fortentwickelung der⸗ 
ſelben auf allen Gebieten des Volkslebens zu fördern, die 
gleiche Theilnahme aller Stände des Volkes an dieſen Segnun⸗ 
gen zu ſichern, die wirthſchaftlich Schwachen gegen die Aus⸗ 
beutung Stärkerer zu ſchützen — das ſind ihre Ziele —, das 
ſind die gemeinſamen Ziele der großen Mehrheit der Nation! 
Die Erreichung dieſer Ziele erblicken ſie vor allem gewährleiſtet 
Erinnerung an die ſchöne Trägerin ſelbſt! — Der junge Mann 
nahm ihn in die Höhe, einige Tropfen ſeines Blutes klebten noch 
daran. 

„Das arme Kind — Lisbeth wollte ich ſagen — — mag 
ihren vernichteten Schatz beklagen, entbehren — — — wie ge⸗ 
dankenlos ich war, mich nicht daran zu erinnern! Ich werde beim 
Krämer drüben ein neues kaufen und ihr überbringen, nein über⸗ 
ſenden. Halt! — — Und auch ein Halskettlein von böhmiſchen 
Granaten, die wie lichte Feuerfunken glänzen und flimmern, 
muß dabei ſein für, ja für Marthchen!“ ſetzte er erheitert im 
Andenken an ſeine vorübergehende Rübezahlrolle hinzu. 

Am folgenden Tage war der wichtige Handel mit dem 
Krämer drüben glücklich geſchloſſen worden, und Samuel Pinkus 
hatte an den gnädigen Herrn für theures Geld eine mittelmäßige 
Waare verkauft. Das Ueberbringen an die aufgegebene Adoeſſe 
übernahm derſelbe mit liſtigem Augenblinzeln ſelbſt. 

Am erſten Werkeltag der neuen Woche konnte Lisbeth im 
Kämmerlein nicht allſogleich die gewünſchte Ruhe finden. Sie 
ging unruhig im Zimmer auf und ab, als ob ſie etwas ſuche, 
ordne und von neuem ſuche. Es fehlte aber kein Band, keine 
Nadel — vielmehr lag alles ſo ſauber an rechter Stelle, als ob 
es von Anfang an dort geweſen. a 

„Er, nein der fremde — Herr, der gnädige Herr, ſendet 
mir durch Samuel Pinkus ein neues Seidentuch, viel ſchöner 
als das meinige,“ ſprach ſie, „was noch aus Großmutters Hand⸗ 
körbchen! Und ein Halskettchen für Marthchen dazu! — —“ 

„Warum kann ich die Gabe nicht ebenſo empfangen wie das 
Kind? Warum ſchmerzt mich der Anblick des Stoffes, und ich 
liebe doch ſonſt den Glanz der Seide, die himmelbaue Farbe, 
weil, nun weil ſie hübſch ausſieht — zu der Goldfarbe der 
Flechten! Sagte nicht der Neffe des alten Pfarrers, der ein 
ſtudirter Maler, an meinem Einſegnungstag, daß das blaue Band 
mich jo wohl kleide?: — — — —“ 

Sie fuhr ſich mit der Hand über die Stirn, wie um ſich 
in ihrem hübſchen Köpfchen auf etwas zu befinnen, was υἱεῖ 
leicht in ihrem Herzen geſchrieben ſtand. Dann fuhr ſie über⸗ 
legend fort: 


in der Erhaltung eines ſtarken Königthums, in der Feſtigung 
der ſittlichen Bande, welche letzteres mit dem Volke verbinden, 
in der Gewährung der Mittel, deren das Königthum bedarf, 
um jene Ziele zu erreichen und der Bedrohung durch Angriffe 
von innen und außen zu begegnen! Arbeiter, Handwerker, 
Gelehrte, Künſtler, Gewerbetreibende, Landleute, Beamte, Lehrer, 
Geiſtliche, Glieder aus allen Ständen haben ſich in den konſer⸗ 


vativen Vereinen in unauslöſchlicher Liebe zum Vaterlande zu⸗ 4 


ſammen gefunden. 

Gegenüber dem drohenden Anſturme wollen wir eine feſte 
Mauer bilden um die Altäre unſerer Kirchen, um die Throne 
unſerer Fürſten, um die Bildungsſtätten unſeres Volkes, um die 
Heimſtätten chriſtlicher und deutſcher Sitte. Möge Verzagtheit, 
Kleinmuth, Gleichgiltigkeit, welche leider ſo oft bei den Wahlen 
den Gegnern zum Siege verholfen haben, verſchwinden in 
jetziger ernſter Zeit. Die uns allen drohende Gefahr läßt ſich 
weder einerſeits ableugnen, noch iſt ſie andererſeits ſo groß, 
daß ſie nicht durch den feſten Zuſammenſchluß aller ſtaatserhal⸗ 
tenden Elemente bezwungen werden könnte. Möge darum unſer 
Ruf zum Beitritt in die beſtehenden fonjervativen 
Vereinigungen, ſowie zur Bildung weiterer Vereinigungen, 
wo es nothwendig erſcheint, und unſere Bitte um Förderung 
der konſervativen Preſſe, insbeſondere der Lokalpreſſe, 
bei allen Beherzigung finden, denen die Erhaltung chriſtlicher 
Zucht und Sitte, ſtaatlicher Geſetzmäßigkeit, ſtetigen, geiſtigen 
und wirthſchaftlichen Fortſchritts, geordneter öffentlicher Geſell⸗ 
ſchafts⸗ und innerer Familienverhältuiſſe am Herzen liegt. Es 
gilt der Erfüllung der heiligſten Pflichten gegen Staat und 
Geſellſchaft! 


Yolitishe Tagesſchau. 

Der Kaiſerzuſammenkunft zu Rohnſtock widmet der 
„Reichsanzeiger“ folgende Worte: „Am heutigen Tage trifft 
Se. Majeſtät der Kaiſer Franz Joſef zum Beſuch Sr. Majeſtät 
des Kaiſers in Rohnſtock in Schleſien ein. Iſt der hohe Beſuch 
zunächſt auch nur den militäriſchen Uebungen gewidmet, welche 
in dieſen Tagen vor den Augen Ihrer kaiſerl. Majeſtäten ſich 
abſpielen werden, ſo darf doch die Thatſache der Begegnung 
beider Majeſtäten als ein Unterpfand der — wie Se. Majeftät 
der Kaiſer ſich bei dem für die Provinz Schleswig⸗Holſtein am 
5. September in Gravenſtein gegebenen Feſtmahl ausdrückte — 
„engen Beziehungen innigſter Freundſchaft und feſteſter Waffen⸗ 
brüderſchaft“ gelten, welche zwiſchen den beiden Monarchen δε. 
ſtehen. Das deutſche Volk ruft dem erhabenen Freund unſeres 
Kaiſers bei ſeinem Betreten deutſchen Bodens ein herzliches 
Willkommen zu, mit welchem es den Wunſch verbindet, daß auch 
dieſe Begegnung den hohen Zielen, welche beide Majeſtäten für 
das Wohl ihrer Völker verfolgen, ſich förderlich erweiſen möge.“ 
„Es iſt nicht, weil es mich an meine Armuth erinnert — 
ich meine, Armuth iſt kaum ein Unglück. Sie ſpornt zum 
Denken und Meberlegen an und macht fo viel Freude! Wie ver- 


gnügt bin ih, wenn den Bater das Mahl ſcmeck, mas ih 


ſelbſt bereitet und der Hunger gewürzt, wie ſchmeckt's mir ſelber! 
Und wenn die Dielen im Hauſe ſo rein wie Schinkenteller — 
ſo daß man auf ihnen zu eſſen ſich nimmer ſcheut, und die 
Blumen am Fenſter wachſen und grünen wie im Glashauſe des 


Grafen, weil ich alltäglich ihre Wurzeln erfriſche; ja, dann meine 


ich faſt, die Armuth ſei ein Glück! — — — 


Drum 's iſt nicht das, was mir dabei wehe thut, nein 3 


nein! — s'iſt ein andres! — Es ift, weil er mich mit dem Ge- 


ſchenk abzulohnen glaubt, mir mein armes Tüchlein ετἶεβε = 


will, das Tüchlein, was doch mein höchſter Schatz geworden, 
ſeit es mich an die Begegnung mit ihm erinnert. 


Vogel.“ — — 


Sie trat an das Fenſter, durch deſſen Scheiben das fil- k 
War es allzu 


berne Mondlicht zitterte, wie um es zu öffnen. 
heiß im Zimmer, duftete das Balſamkraut im Fenſterbrett zu 


ſtark, oder war es etwas andres, was Lisbeth noch vom Lager 


fern hielt? 


Plötzlich gewahrte ſie unten im Mondlicht zwei langgedehnte 
Waren es die Schatten der 
jungen Bäume im Hausgärtchen, die der Nachtwind hin und 
wieder bewegte? Nein, der Wuchs der Obſtbäume hier auf giem- | 
licher Höhe des Gebirges war nicht hoch und ſchlank, vielmehr κ 
Es waren Menſchenſchatten, Lisbeth 


Schatten hin und her huſchen. 


unregelmäßig, verkrüppelt. 
erkannte es genau. Jetzt hörte ſie flüſtern! Sie lugte zum Fenſter 
hinaus, aber es war nichts zu verſtehen. 


Lautlos verſchwanden die Schatten an der Nachbarecke, bei 3 


der Wendung vom vollen Strahl des Mondes getroffen. 


Lisbeth fuhr vom Fenſter zurück — fie hatte genug, zu 
viel geſehen und ihren Bruder Anton mit ſeinem verhaßten Ge⸗ 


fährten erkannt. 


„Er geht — wilddieben! — ich weiß,“ ſagte ſie klanglos, 


„o, mein Gott! — — Seit ihn der Vater aus dem Wald 


genommen und in die Fabrik eingeſtellt, treibt er in größter 


Ohne ſein 
raſches Handeln läge ich wohl zerſchmettert, wie der kleine 
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Wiener Morgenblätter begrüßen die heutige Zu- 
ſammenkunft der Kaifer Wilhelm und Franz 
Joſef aufs ſympathiſchſte. Das „Fremdenblatt“ ſagt, die 
häufigen herzlichen Begegnungen zeigten aller Welt, daß das 
deutſch⸗öſterreichiſche Bündniß in voller Kraft daſtehe und ſich 
| immer fefter einwurzele; auch der neue Reichskanzler verfolge 
h die alte Bahn der Friedensliebe. Die „Preſſe“ ſchreibt, die 

Zuſammenkunft erhalte eine beſondere Weihe durch die freudigen 
überzeugungsſtarken Sympathien, mit denen die Bürger des 
deutſchen Reiches ſowohl wie diejenigen der öſterreich-ungariſchen 
Monarchie an dem freundſchaflichen Verhältniſſe ihrer Herrſcher 
theilnehmen. 

In württembergiſchen militäriſchen Kreiſen tritt die Verſion 
mit immer größerer Beſtimmtheit auf, daß Prinz Wilhelm 
von Württemberg, der Thronfolger, zum Höchſtkomman⸗ 
direnden des 13. (königl. württembergiſchen) Armeekorps auser⸗ 
ſehen ſei. Dem Prinzen, deſſen freundſchaftliches Verhältniß zu 
Sr. Majeſtät dem Kaiſer bekannt iſt, würde in dieſem Falle ein 

2 militäriſcher Beirath zur Seite ſtehen. 

Die Gerüchte von einem Rücktrite des Kriegsminiſters 
5 v. Verdy wollen nicht verſtummen. Die „Schleſ. Ztg.“, welche 
N den Rücktritt des Herrn von Verdy nahedings in Ausficht ſtellt, 
| nennt als deſſen Nachfolger Generallieutenant von Kaltenborn— 
Stachau. 

Bei der bevorſtehenden Reform der direkten Steuern 
in Preußen fol auch die Einführung einer Kapital renten⸗ 
ſteuer vorgeſehen ſein. 

Gleich anderen Verbänden und einzelnen Gewerken iſt auch 
der Berliner Innungsausſchuß vom Polizeipräſidium 
auf Grund der bereits erwähnten Miniſterialverordnung zu 
einem Gutachten über einzelne Beſtimmungen der zur Berathung 
ſtehenden Gewerbeordnungsnovelle aufgefordert worden. Insbe⸗ 
ſondere wurde der Ausſchuß über ſeine Meinung bezüglich der 
über die Regierungsvorlage hinausgehenden Beſchlüſſe der Reichs⸗ 
tagskommiſſion hinſichtlich der Sonntags ruhe befragt. Die 
Kommiſſion hat ſich bekanntlich für mindeſtens 30 Stunden 
Arbeitsruhe für jeden Sonn⸗ und Feiertag, für 60 Stunden für 
die drei hohen Feiertage und für 48 Stunden für zwei ſonſt 
nacheinanderfolgende Sonn⸗ und Feiertage gegenüber den in der 
Regierungsvorlage in Ausſicht genommenen 24, 48 und 36 
Stunden ausgeſprochen und mit dieſen Beſchlüſſen haben nun 
die meiſten Innungen ſich einverſtanden erklärt. Im Sinne der 
RNegierungsvorlage äußerten ſich nur die Maler und Schorn⸗ 
ſteinfeger; dagegen wünſchen folgende Innungen, daß ihnen die 
Sonntagsarbeit freigegeben werde: Die Schlächter⸗, die Bäcker⸗ 
die Konditoren⸗, die Perrücken⸗ und Friſeur⸗Innung, die Muſik⸗ 
meiſter⸗Innung und die Innung der Zahnkünſtler. Bezüglich 


der Arbeitszeit der Arbeiterinnen waren den Innungen ebenfalls 


verſchiedene Fragen vorgelegt worden; dieſelben haben indeſſen 


nur von den Kürſchnern, Schneidern und Schuhmachern Beant⸗ 


wortung gefunden, und zwar lauten die betreffenden Gutachten 
im allgemeinen zuſtimmend. 
σπα Der ftellvertretende Reichskommiſſar für Oſtafrika, 
Hauptmann Schmidt, hat betreffs der Einfuhr und des 
Verkaufes von Spirituoſen beſtimmt, daß die Einfuhr 
von Branntwein nach dem von uns beſetzten Küſtengebiet nur 
mit jedesmaliger beſonderer Erlaubniß der Kommandantur ge— 
ſtattet iſt. Verkauf und Ausſchank von Schnaps durch dritte 
Perſonen an der Küſte iſt abſolut zu unterdrücken, und des⸗ 
halb find alle etwa ertheilten Erlaubnißſcheine durch die Stations⸗ 
chefs zurückzuziehen. An geiſtigen Getränken dürfen öffentlich 
nur Bier, Wein und Wermut verkauft werden, und find die 
Stationschef befugt und verpflichtet, Reviſionen bei denjenigen 
Pteerſonen vorzunehmen, welche derartige Geſchäfte führen. Zu⸗ 
widerhandlungen find im erſten Falle mit Konfiskation der ver- 
biotenen Getränke, im Wiederholungsfalle mit Entziehung der 
Koneeſſion zu beſtrafen. 

Ueber die angebliche Freigabe 
handels in Deutſch⸗Oſtafrika giebt der „Reichsanzeiger“ folgende 
Mittheilung: „Sofort nach dem Erſcheinen des „Times“ Artikels 
vom 15. d. Mts., demzufolge der ſtellvertretende Reichskommiſſar 
E für Oſtafrika mittels einer Proklamation den Sklavenhandel für 
erlaubt erklärt und unter amtlicher Mitwirkung eine öffentliche 
Auktion von Sklaven in Bagamoyo ſtattgefunden habe, hat das 


des Sklaven⸗ 


wg μαμα folh wildes Handwerk — er kann vom Wald nicht 
lläaſſen.“ 

κ Das Mädchen ſchwankte, ein ftreifender Blick in den kleinen 
| Spiegel zeigte ihr roſiges Bild in geiſterhafter Bläſſe. Sie 
mußte ſich ſtützen. 

„Der neue Gefährte iſt ſein böſer Geiſt geworden,“ fuhr 
ſie fort, „er feuert ihn an mit Wort und That und erntet den 
Lohn von des Bruders Verblendung.“ 

De Sollte fie den Vater wecken, damit er den beiden nacheile? 
Arnentſchloſſen ſtand fie einen Augenblick fil, um zu überlegen. 
Sie kannte des Vaters Zorn, ſeine Härte, die die Veranlaſſung 
geweſen, daß er den Sohn einem Beruf entnommen, dem er 
angehangen. Dennoch war ſie entſchloſſen. Sie eilte die Stiege 
hinab, das Zimmer war von innen geſchloſſen. Sie überlegte 
noch einmal, die Gedanken jagten ſich in ihrem Kopf. 
Wie ſollte auch der Vater im ausgedehnten Forſt die beiden 
einholen? Im Forſt, den Anton kannte, wie ſeine Taſche, in 
dem er zwei Jahre gelebt? Und wenn er den Sohn wirklich traf, 
wer ſtand für ein Unglück? — — Vielleicht ging die Verſuchung 
heute noch an dem Bruder vorüber, vielleicht hatte er kein 
Jager glück? 

τε Sie kehrte in ihr Kämmerlein zurück, indem Πε ſich vor- 
nahm, mit Tagesanbruch mit dem Bruder zu reden, ihm fein 
giottesläſterliches Treiben vor die Seele zu führen und eindring⸗ 
lich um Aenderung zu bitten. Warum war der Morgen noch 
ſo weit? 

1 Sie warf ſich halbangekleidet auf das Bett, aber es dauerte 
lange, bis ſie einſchlief. Endlich verlangten Jugend und Natur 
dennoch ihr Recht. 
Schon graute im Oſten der Morgen, ſchon tönte der erſte 
Hahnſchrei durch die Luft und weckte den Tag, aber Lisbeth 
ſchlief noch immer. Der abſolute Herrſcher des Hühnerhofes, der 
Patriarch, der Weiberſultan trat aus den innern Räumen heraus, 
ſchüttelte feierlich das ritterliche Haupt und wetzte die Sporen, 
ehe er auf das Hausdach flog, um dort in rechter Rhetorſtellung 
mit pathetiſchem Anſtand die muthighelle Stimme zum zweiten 
Mal zu erheben. Umſonſt — — — Lisbeth ſchlief noch 


immer. (Fortſetzung folgt). 


auswärtige Amt einen telegraphiſchen Bericht des gedachten 
Beamten über das Sachverhältniß eingefordert. In einem heute 
eingegangenen Telegramm berichtet der ſtellvertretende Reichs⸗ 
kommiſſar aus Sanſibar, daß er eine ſolche Proklamation nicht 
erlaſſen habe und daß wahrſcheinlich der Unfug eines Arabers 
der Nachricht der engliſchen Blätter zu Grunde liege, eine Unter⸗ 
ſuchung werde ſofort eingeleitet. Daß in Bagamoyo eine Sklaven⸗ 
auktion unter amtlicher Mitwirkung abgehalten worden, ſei un⸗ 
denkbar. Herr Dr. Schmidt wird ſich ungeſäumt nach Bagamoyo 
begeben und von dort weiter berichten.“ 

Es dürfte nicht mehr lange währen, und deutſche Dampfer 
auf den afrikaniſchen Seen gehören in die Kategorie 
der vollzogenen Thatſachen. Das Geld für die Beſchaffung des 
Dampfers auf dem Viktoria⸗Nyanza fol nämlich jetzt zuſammen 
ſein und es wird ſich nunmehr darum handeln, für den zweiten 
Dampfer auf dem Tanganjika die nöthigen Kapitalien zuſammen⸗ 
zubringen. Man würde damit die Karawanenſtraße ſichern, 
aber auch auf die Araber Einfluß ausüben, welche in Udſchidſchi 
ein ähnliches Centrum wie in Tabora geſchaffen haben. Ihr 
Fürſt Numartza ift faſt ebenſo mächtig wie Tippu Tipp und 
N'zigue. Dieſe drei Araber bilden gewiſſermaßen eine Handels⸗ 
geſellſchaft, welche eine Ausbeutung des centralen Afrika be: 
zweckt. 

Durch das engliſch-deutſche Abkommen ſind auch, 
wie noch nachträglich bekannt wird, einige Grenzfragen im nörd⸗ 
lichen Theile des Kolonialgebietes erledigt worden, und zwar 
zu Gunſten Englands. Es war noch ſtreitig, ob die Stadt 
Wanga den Engländern oder den Deutſchen gehöre und ob die 
Grenzlinie, welche um den Kilimandſcharo führt, Taveta in 
die deutſche Intereſſenſphäre einzubeziehen habe oder in die eng⸗ 
liſche. Wenn auch das Abkommen beſagt, daß die Grenzlinie 
die Landſchaften Taveta und Dſchagga in der Mitte durch⸗ 
ſchneiden ſolle, ſo blieb die eigentliche Zugehörigkeit der An⸗ 
ſiedlung Taveta doch noch immer unbeſtimmt. Die Engländer 
haben Anſprüche der Deutſchen hierauf nie anerkannt und die 
neueſten engliſchen Karten haben die Grenzlinie demgemäß ge⸗ 
zogen. 
als zu Recht beſtehend anerkannt, und damit iſt der Streit wegen 


Taveta und Wanga definitiv zu Gunſten der Engländer ent⸗ 


ſchieden. 

Der frühere Chef der Teſſiner Regierung, Reſpini, 
welcher Montag in Bern eintraf, hat ſich infolge Aufforderung 
einer Anzahl konſervativer Führer aus andern Cantons ver⸗ 
pflichtet, nach dem Canton Teſſin zurückzukehren und dort mit 
ſeinen Kollegen die Regierung wieder zu übernehmen. 


ſetzung der früheren Regierung zu erreichen. — Sämmtliche 
Mitglieder der aufgelöſten proviſoriſchen Regierung wurden 
Dienſtag Vormittag durch den außerordentlichen eidgenöſſiſchen 
Unterſuchungsrichter Schneider vernommen. — Montag Nad- 
mittag fand in Caſtelrotto die Beerdigung des bei den Unruhen 
erſchoſſenen Staatsrathes Roſſin ſtatt. Der Bundeskommiſſar 
Künzli ließ ſich durch 3 Offiziere dabei vertreten. Der Leichen⸗ 
zug wurde von einer zahlreichen Menge mit 17 Fahnen be⸗ 
gleitet. Die Feier verlief in durchaus ordnungsmäßiger Weiſe. 

Die holländiſchen Kammern ſind am Dienſtag im 
Haag vom Miniſterpräſidenten Baron Dr. Mackay mit einer 
Thronrede eröffnet worden, welche die beſtehenden freundſchaft⸗ 
lichen Beziehungen zu allen Mächten konſtatirt, und in der es 
weiter heißt: Die Niederlande haben ſich gern an der Antiſkla⸗ 
vereikonferenz betheiligt und die Bemühungen, den Sklavenhandel 
zu bekämpfen, ernſtlich unterſtützt. Die Regierung bedauere tief, 
daß die Konferenz bisher ihren humanen Zweck nicht erreicht 
habe. Handel, Induſtrie und Schifffahrt zeigten eine ſichtbare 
Beſſerung. Für den Poſtdampferdienſt nach Oſtindien werde 
eine Beſchleunigung vorgeſchlagen werden. Bei den verſchiedenen 
Ausſtänden habe die Regierung die öffentliche Ruhe aufrecht er⸗ 
halten. Die finanzielle Lage geſtatte es, den Gemeinden ohne 
Steuererhöhung zu Hilfe zu kommen. Die Regierung verlangt 
ſodann die Dringlichkeit für das Militärgeſetz. Die ökonomiſche 
Lage des niederländiſchen Indien ſei ziemlich befriedigend, aber 
die Kaffeeernte auf Java ſei mißrathen. Gleichwohl werde 
wegen der Ueberſchüſſe der vorangegangenen Jahre keine Anleihe 
für Indien nöthig fein. Es würden Bewäſſerungsarbeiten vor- 
genommen und der Bau von Eiſenbahnen unter Staatsgarantie 
fortgeſetzt werden. 


Veutſches Reih. 
Berlin, 17. September 1890. 

— Seine Majeſtät der Kaiſer begab ſich heute früh mit 
den anweſenden Fürſtlichkeiten in das Manöverterrain bei Jauer. 
Die Generalidee für das heutige Manöver war folgende: Die 
Nordarmee iſt von Poſen gegen das ſchleſiſche Gebirge vor⸗ 
marſchirt; die von Böhmen ſich ſammelnde Südarmee mit ſtarker 
Kavallerie iſt über Reichenberg und Friedland nach Nieder⸗ 
ſchleſien und gegen die Oder vorgezogen und hat mit 2 Kavallerie⸗ 
diviſionen bei Schmockwitz die Katzbach überſchritten. Die Vor⸗ 
poſten ſtehen zwiſchen Reppersdorf und Wahlſtadt. Bei der 
Nordpartei bildet die 12. Infanteriediviſion und die Kapallerie⸗ 
diviſion des 6. Armeekorps den rechten Flügel, dieſelbe über⸗ 
ſchritt am 16. die Oder bei Maltſch, erreichte Großwandriß und 
ſoll den Vormarſch auf Rohnſtock fortſetzen. — In Rohnſtock 
traf Se. Majeſtät der Kaiſer, vom Manöverfelde kommend, kurz 
nach 1 Uhr ein. Graf Hochberg ritt dem kaiſerlichen Wagen 
voran. 

— Morgen Vormittag finden Feldmanöver des 5. und 6. 
Armeekorps zwiſchen Schweidnitz, Striegau und Jauer ſtatt. 
Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef ſteigen in Rohnſtock 
bereits zu Pferde, um ſich nach dem Manöverterrain zu begeben. 

— Ihre Majeſtät die Kaiſerin trifft heute Abend kurz vor 
10 Uhr auf der Station Charlottenburg ein, um nach kurzem 
Aufenthalte nach Station Wildpark weiter zu fahren. 

— In der erſten Oktoberwoche werden die ſämmtlichen Mit⸗ 
glieder des preußiſchen Staatsminiſteriums hier wieder anweſend 
ſein und es ſind um dieſe Zeit gemeinſame Sitzungen des Staats⸗ 
miniſteriums zu erwarten. Die Rückkehr des Staatsſekretärs im 
Reichsamt des Innern, Staatsminiſters von Bötticher, nach Berlin 
wird dann auch die Arbeiten des Bundesraths wieder in Fluß 
bringen; auch der Urlaub der nichtpreußiſchen, in Berlin wohn⸗ 
haften Mitglieder des Bundesraths läuft um dieſe Zeit ab. Die 
Vollſitzungen des Bundesraths werden jedoch kaum vor der zweiten 
Hälfte des künftigen Monats erwartet. 


Die engliſche Auffaſſung wird an offizieller Stelle hier 


Die 
Konſervativen hoffen auf diefe Weiſe die ſofortige Wiederein- 


— Der bisherige Oberpräfident der Provinz Sachſen, von 
Wolf, ift zum Chefpräfident der preußiſchen Oberrechnungskammer 
ernannt worden. Die preußiſche Oberrechnungskammer fungirt 
auch als Rechnungshof des deutſchen Reichs. 

— Der Reichsgerichtspräſident v. Simſon hat, wie ver⸗ 
lautet, ſein Penſionirungsgeſuch bereits eingereicht, ſo daß ſich 
der Bundesrath bereits im Oktober über ſeinen Nachfolger 
ſchlüſſig zu machen haben würde. ; 

— Wie der „Hamb. Korresp.“ meldet, hat fih bereits vor 
einiger Zeit eine Deputation von Frankfurt a. M. nach Altona 
begeben und Herrn Oberbürgermeiſter Adikes eine große Majo⸗ 
rität für den Fall der Annahme der Kandidatur für den dortigen 
Bürgermeiſterpoſten in Ausſicht geſtellt. Die Stadtverordneten 
ſind der Meinung, daß auch das Anerbieten eines größeren Ge⸗ 
haltes Herrn Adikes nicht in Altona zu feſſeln im Stande ſein 
werde. Dasſelbe Blatt bezeichnet Herrn Senator Dr. Gieſe als 
Nachfolger des Herrn Adikes. 

— Dr. Emin Paſcha, welcher auf ſeiner Expedition nach 
dem Viktoria-Nyanza im Verein mit Dr. Stuhlmann auch 
feine wiſſenſchaftlichen Studien durch Sammeln und Beobachten 
fortſetzt, hat ſich, dem „Kolonialblatt“ zufolge, bereit erklärt, 
ſeine Sammlungen in erſter Linie den hieſigen Inſtituten zu 
überlaſſen. 

— Die zweite allgemeine Sitzung deutſcher Naturforſcher 
und Aerzte fand heute im großen Künſtlervereinsſaal zu Bremen 
ſtatt. Zum nächſten Verſammlungsort wurde Halle gewählt, 
ſowie zum erſten Vorſitzenden Profeſſor His⸗Leipzig, zum 
zweiten Profeſſor Quinske⸗Heidelberg und zu Geſchäftsführern 
die Geheimräthe Knobloch und Hitzig in Halle. 

— Beim Betriebe auf deutſchen Eiſenbahnen (ausſchließlich 
Bayern) ſind im Juli nach amtlicher Zuſammenſtellung 218 
Perſonen verunglückt, davon 41 tödtlich. Unter den letzteren 
befanden ſich 3 Reiſende. 

Köln, 16. September. Der Kaiſer von Brafilien iſt zum 
Beſuch des Krupp'ſchen Etabliſſements nach Eſſen abgereiſt. 

Mannheim, 16. September. Die 44. Hauptverſammlung 
der geſammten deutſchen und öſterreichiſchen Guſtav⸗Adolfvereine 
wurde heute Nachmittag durch eine feierliche Begrüßung im 
Rathhauſe eröffnet. Den Gruß der Stadt Mannheim entbot 
Oberbürgermeiſter Moll, der evangeliſchen Gemeinde Stadt⸗ 
pfarrer Ruckhaber, des badiſchen Hauptvereins Stadtpfarrer 
Zähringer. Geheimrath Fricke (Leipzig) erwiderte die Grüße, an⸗ 
knüpfend an die Beziehung zwiſchen der Geſchichte der Stadt 
Mannheim und dem evangeliſchen Guftav-Adolfverein. Bei dem 
darauf folgenden Eröffnungs⸗Gottesdienſt hielt Prälat Doll die 
Feſtpredigt. An den Kaiſer ſowie an den Großherzog von 
Baden wurden Telegramme gerichtet. Die Hauptverſammlung 
beſchloß, die bisherige evangeliſche Geſellſchaft für Elſaß⸗Lothrin⸗ 
gen auf deren Antrag als Hauptverein Straßburg in den Ver⸗ 
band des deutſchen Guſtav⸗Adolfvereins aufzunehmen. Der An- 
ſchluß Elſaß⸗Lothringens an den deutſchen Geſammtverein ift 
damit vollzogen. 


Ausland. 

Brüſſel, 17. September. Der Minifter des Ackerbaues, 
de Bruyn, iſt von ſeiner Reiſe nach Elſaß⸗Lothringen, wo er 
an Ort und Stelle von den zu Gunſten des Ackerbaues ge⸗ 
troffenen Maßregeln eingehende Kenntniß genommen hat, zurück⸗ 
gekehrt. Der Miniſter iſt in hohem Grade von dem Stande der 
landwirthſchaftlichen Geſetzgebung und Verwaltung in den deut⸗ 
ſchen Reichslanden befriedigt und beabſichtigt, nach elſaß⸗lothrin⸗ 
giſchem Muſter die betreffenden Geſetzentwürfe für Belgien aus⸗ 
zuarbeiten. 

Paris, 17. September. Der Konvent des Freimaurer⸗ 
ordens hat in ſeiner letzten Sitzung mit 224 von 232 Stimmen 
beſchloſſen, die Ausſtoßung Laguerres ſowie aller Deputir⸗ 
ten und Senatoren, die Freimaurer ſind und ſich dem Boulan⸗ 
gismus angeſchloſſen hatten, aus dem Freimaurerorden herbei⸗ 
zuführen. 

Madrid, 17. September. Bei einem geſtern Abend abge⸗ 
haltenen Miniſterrath wurde der vom Kriegsminiſter vorgelegte 
Entwurf betreffend umfaſſende Reformen in der Organifation 
der Armee angenommen. — Der bei dem Feuer im Alhambra⸗ 
Palaſte angerichtete materielle Schaden wird auf mehr als 
50 000 Piaſter geſchätzt. 

Liſſabon, 17. September. Das Kabinet hat ſeine Demiſſion 
gegeben und ift Chryſoſtomo Abreu mit der Bildung eines neuen 
Kabinets betraut worden. 

Liſſabon, 17. September. Der „Secolo“ fordert in einem 
Leitartikel, überſchrieben „Carlos der Verräther“, das Volk auf, 
dem Könige ein gleiches Schickſal wie dem Kaiſer von Braſilien 
zu bereiten. 

Petersburg, 17. September. Die „Nowoje Wremja“ 
ſchreibt in ihrer heute früh ausgegebenen Nummer: Alle Gruppen 
Rußlands, die frei find von profeſſionell⸗diplomatiſcher Reſerve, 
ſind über den Toaſt des ehemaligen franzöſiſchen Kriegsminiſters 
Ferron auf die ruſſiſche Armee überaus erfreut. Auch Rußland 
wünſcht keinen Krieg, dennoch muß es dafür dankbar ſein, daß 
der General inbezug auf die Grundlage des franzöſiſch⸗ruſſiſchen 
Vertrauens auf die zwiſchen beiden Armeen herrſchenden brüder⸗ 
lichen Gefühle hinwies. Da das Wort „Waffenbrüderſchaft“ 
jetzt häufig in offiziellen Toaſten erwähnt wird, dürfte wohl 
niemand den franzöſiſchen General verurtheilen, daß er dem 
Beiſpiel höhergeſtellter Tafelredner folgt. 

Petersburg, 17. September. Die „Nowoſti“ melden, 
1 von Perſien werde in Petersburg im November ein⸗ 
treffen. 

Sofia, 17. September. Die „Swoboda“ dementirt kate⸗ 
goriſch die von ruſſiſchen Zeitungen verbreitete Nachricht von der 
bevorſtehenden Proklamirung des bulgariſchen Königthums. 

Frovinzial- Nachrichten. 

Schwetz, 16. September. (Das Manöver) ſpielte ſich zuletzt in 
unſerer Nähe ab. Am vergangenen Sonnabend fand daſſelbe zwiſchen 
Jungen und Sartowitz ſtatt; das Wetter war recht ungünſtig, ſchon um 
11 Uhr vormittags wurde die Uebung plötzlich abgebrochen. Nach der 
Kritik rückten die Truppen in die Quartiere. Die Regimenter 14 und 
141 bezogen in Jungen und Zappeln, die Regimenter 21 und 61 in 
Schwetz und Umgegend Quartiere. Sonntag war für die Truppen ein 
Ruhetag. In Büchners Garten, wie auch im Schützenhauſe waren 
große Militärkonzerte angeſagt. — Geſtern fand in unmittelbarer Nähe 
der Stadt ein äußerſt lebhaftes Gefecht ſtatt. Auf dem Wege nach 
Wirwa⸗Mühle und nach Sullnowko hatte das 61. und das 21. Regiment 
Stellung genommen. Sullnowko war von den Jägern (Culm) beſetzt. 


Etwa um 9 Uhr vormittags begann unter unaufhörlichem Donner der 
Geſchütze das Gefecht. Von Jungen her rückten die Vierzehner und 


Einhunderteinundvierziger gegen das Dorf vor und waren unter äußerft : ſpruch auf Befreiung von der Entrichtung des Schulgeldes für den 


lebhaftem Gewehrfeuer bis dicht an daſſelbe vorgedrungen, als um 
105), Uhr „das Ganze Halt“ geblaſen, und die Offiziere zur Kritik be- 
fohlen wurden. In tollkühnem Tempo ſauſten ſie durch das Dorf und 
boten den Zuſchauern in ihrer großen Zahl und Mannigfaltigkeit ein 
äußerſt glänzendes Schauſpiel dar. Nach der Kritik wurde das Gefecht 
wieder aufgenommen und zog ſich bis in die Nähe von Heinrichsdorf 
hin. Ein Theil der Truppen ſchlug ſein Biwak bei Sullnowo und Poln. 
Konnopath auf, die Regimenter 61 und 21 hatten Biwaks zu beiden 
Seiten der Chauſſee zwiſchen Terespol und Heinrichsdorf. Abends 
herrſchte in beiden Lagern ein reges Leben. Weithin ſchallte die Muſik 
und die Geſänge der einzelnen Kompagnien. Zwiſchen den Soldaten 
bewegten ſich zahlreiche Beſucher aus Schwetz und aus der ganzen Um⸗ 
gegend. Die meiſten ſuchten ihre frühere Einquartierung auf und ließen 
ſich hier nach Soldatenart bewirthen. Erſt in ſpäter Stunde wurde es 
nach und nach ſtiller, die Geſänge verſtummten, die Biwakfeuer flackerten 
nur noch hier und da auf, die Truppen hatten ihr Lager in den Zelten 
aufgeſucht. Ein glänzendes Meteor zu ſehen, hatten die Beſucher des 
Biwaks in der 12. Stunde Gelegenheit. Daſſelbe erleuchtete taghell auf 
einige Sekunden den Himmel und zog ſich von dem Sternbilde der Leier 
bis zum Sternbilde der Krone hin. 

Aus dem Kreiſe Flatow, 16. September. (Ein abergläubiſcher 
Dieb). Der kürzliche Einbruch bei dem Wirthſchaftsbeamten in Grün⸗ 
thal hat ein recht komiſches Nachſpiel gehabt, durch welches der Beſtohlene 
aber zu ſeinem Gelde gekommen iſt. Einer der Gutsleute hatte nach 
jenem Diebſtahl erzählt, er kenne in Kamin einen Wahrſager, welcher 
über den Verbleib geſtohlener Sachen und über die Perſon des betreffen- 
den Diebes jede Auskunft geben könne. Ja, derſelbe habe es ſogar in 
ſeiner Macht, den Thäter dermaßen zu beunruhigen, daß er vor dem 
Beſtohlenen zur Abgabe der entwendeten Sachen erſcheinen muß, wonach 
der Dieb aber ſtets mit einem körperlichen Fehler behaftet bleibt, manch⸗ 
mal auch ſtirbt. Sofort ließ nun der Wirthſchaftsbeamte das Gerücht 
verbreiten, er werde am Sonntage nach Kamin zu jenem klugen Marne 
fahren und ſich Auskunft in dieſer Angelegenheit geben laſſen, er traf 
auch am Sonnabend die nöthigen Vorbereitungen zu der Reiſe. Sonn⸗ 
tag in aller Frühe kommt aber ſchon ein Pferdeknecht mit der fröhlichen 
Botſchaft, er habe auf der Thürſchwelle ein Päckchen gefunden, das wohl 
Geld enthalten müſſe. Und wirklich waren darin die geſtohlenen 650 
Mark. In ſeiner Angſt die vermeintlichen ſchlimmen Folgen des Dieb⸗ 
ſtahls befürchtend, hatte der Spitzbube das Geld in der Nacht an jenen 


Ort gelegt. (Br. T.) 

Czerwinsk, 16. September. (Feuer). In Adl. Kamionken entſtand 
durch Rußbrand geſtern gegen 2 Uhr nachmittags Feuer, welches in 
kurzer Zeit die Gebäude des Sattlermeiſters Nachtigall, des Käthners 
Siatkowski und des Hofbeſitzers Samarowski vernichtete. Die Löſch⸗ 
geräthſchaften aus Rinkowken und Fronza waren rechtzeitig auf der 
Unglücksſtätte erſchienen. Die Feuerſpritze aus Rinkowken diote ihren 
Dienſt. Durch diefen Brand find elf Familien obdachlos geworden. 

Elbing, 17. September. (Entenfischerei). Ein Fan e Junge 
verſuchte geſtern Nachmittag in der Nähe der leegen Brücke einige Enten, 
die ſich auf dem Elbingfluß befanden, à la Münchhauſen an ſich zu 
locken und zu fangen. Er benutzte hierbei eine Angel, an welcher er 
Brotſtückchen befeſtigte; eine Ente, die wirklich angebiſſen und den Köder 
mit dem Angelhaken verſchluckt hatte, wollte er gerade in Sicherheit 
bringen, als ſein Vorhaben bemerkt wurde. Dem Bengel gelang es zu 
entwiſchen, ohne daß ſein Name feſtgeſtellt werden konnte. 

Neidenburg, 15. September. (Ein recht gefährliches Subjekt) ift 
heute dem hieſigen Gerichtsgefängniß zugeführt worden. Es iſt dies 
der eu Gottfried Frantzkowski aus Frankenau, ein raufluſtiger 
Geſelle, welcher wegen gefährlicher Körperverletzung ſchon öfter einge⸗ 
ſperrt geweſen iſt. Geſtern bedrohte er den Gemeindevorſteher auf der 
Dorfſtraße mit einer Axt und als man ſchließlich in ſeiner Wohnung 
zur Verhaftung ſchritt, hielt er den Eintretenden eine, wie fih heute 
erwies, ſcharf geladene, doppelläufige Piſtole entgegen und hätte unfehl⸗ 
bar damit großes Unglück angerichtet, wenn nicht der Rathmann des 
Dorfes dem Wütherich beherzt unter die Arme geſprungen wäre und 
gm die Schießwaffe geſchickt entwunden hätte. Bei feiner heutigen 

erhaftung äußerte er zu den beiden Transporteuren, daß er, ſobald er 
freikomme, zu allererſt den Gemeindevorſteher erſchießen würde. 
(N. W. M) 

Königsberg, 16. September. (Die Freilegung des königlichen 
Schloſſes), der ehrwürdigſten und hiſtoriſch denkwürdigſten Zierde unſerer 
Stadt, iſt, nachdem das Eckhaus Altſtädtiſche Bergſtraße Nr. 18 zum 
Abbruch verkauft worden, welcher anfangs Oktober erfolgen muß, in 
das erſte Stadium getreten, wodurch der Eindruck, den das Schloß von 
dieſer Seite aus macht, um ein Bedeutendes gehoben werden wird. 
Unſer Schloß liegt glücklicherweiſe von drei Seiten frei. An der Süd⸗ 
weſt⸗Ecke des Schloſſes, vor dem daſelbſt befindlichen runden Thurm, iſt 
auch die Aufſtellung des großen Denkmals Kaiſer Wilhelms I. projektirt, 
welches Profeſſor Reuſch von der königlichen Kunſtakademie bereits im 
kleinen Maßſtabe modellirt hat. Dieſes Modell wurde bei der letzten 
Anweſenheit des Kaiſers in dieſem Frühjahr in das Schloß geſchafft, 
wo daſſelbe vom Kaiſer in Augenſchein genommen wurde, der ſich ſehr 
befriedigend darüber ausgeſprochen hat. Die koloſſale Statue zeigt 
Wilhelm I. im Krönungsornat und ſoll auf einem hohen Poſtament zu 
ſtehen kommen, zu dem halbkreisförmig zu beiden Seiten ſteinerne Stufen 
hinanführen. Der Unterbau wird von einer ſteinernen Baluſtrade 
umgeben. ᾽ (K. A. Ztg.) 

Goldap, 16. September. (Landtagskandidat. Seltene Jagdbeute). 
Seitens der konſervativen Partei wird bei der am 27. d. M. ſtattfinden⸗ 
den Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe für den Wahlkreis Darkehmen⸗ 
Goldap⸗Stallupönen Gutsbeſitzer Oppen⸗Dinglanken als Kandidat auf- 
er werden. — Vor einigen Tagen ift von dem Förſter Bartſch aus 


ahnen in der dortigen Forſt ein ſehr felten vorkommender Adler (aquila ` 


τ geſchoſſen worden. Derſelbe hatte eine Flügelſpannung von 
Ri) eter. 

Pillkallen, 14. September. (Fund. Mißgeſtalt). In der Kies- 
rube des Herrn B. zu Ußpiaunen, aus welcher das Material zu den 
ieschauſſeen entnommen wird, fand man kürzlich in einer Tiefe von 

ca. 30 Fuß auch ein mächtiges Thiergerippe, wie auch an einzelnen 
Stellen mehrere Bernſteinſtücke. — In vergangener Woche erlegte ein 
Schütze auf der Feldmark zu Ruſſen ein Rebhuhn, das an jedem Beine 
noch einen gut ausgebildeten fußartigen Auswuchs hatte. Ebenſo zeigte 
auch der Schnabel einen Anſatz zu einer zweiten Schnabelbildung. 
4 war im Wachsthum hinter den anderen erheblich zurück⸗ 
geblieben. 

Poſen, 15. September. (Polniſche Preſſe). Die Zeitung Poſtep 
(Fortſchritt), welche jetzt nur zweimal wöchentlich erſcheint, ſoll vom 
1. Oktober d. J. ab täglich zur Ausgabe gelangen. Es wird die Stadt 
Poſen alsdann ſieben polniſche Tagesblätter aufzuweiſen haben. 

Schneidemühl, 16. September. (Die Manövertage) in unſerer 
Gegend find nunmehr beendet. Leider ift das Manöver nicht ohne 
Unglücksfälle abgegangen. Ein Kanonier ſtürzte in der Gegend bei 
Wongrowitz, und die ſchweren Räder des Geſchützes fuhren über den 
Unglücklichen hinweg, ſodaß er nach einigen Stunden ſtarb. Bei Czarni⸗ 
kau erlitten ein anderer Kanonier und ein Dragoner beim Sturz ſchwere 
Verletzungen. 

ünſterwalde, 15. September. (Unfall mit einer Platzpatrone). 
Geſtern ſpielte ein 13jähriger Knabe mit einer Platzpatrone, welche von 
den hier einquartirten Soldaten zurückgelaſſen wurde. Dabei explodirte 
die Hülſe, und dem Kinde wurden zwei Finger an der rechten Hand 


abgeriffen und die drei andern verſtümmelt. 


Soßales. 
Thorn, 18. September 1890. 

— Militäriſches). Geſtern Abend kehrten die beiden Infanterie⸗ 
regimenter v. Borcke und v. d. Marwitz, ſowie die 1. und 4. Kompagnie 
des Pionierbataillons Nr. 2 aus dem Manöver nach Thorn zurück. 

— Die kirchliche Zugehörigkeit der verabſchiedeten 
Offiziere). Der § 1 Abſatz 1 des Geſetzes vom 3. Mai 1890, bez 
treffend die Abänderung der Militärſtrafgerichtsordnung, beſtimmt: „Die 
verabſchiedeten Offiziere ſind der Militär⸗Gerichtsbarkeit nicht unter⸗ 
worfen.“ Mit Rückſicht auf den § 34 Nr. 2 der Militär⸗Kirchenordnung 
vom 12. Februar 1832 ſind dieſe Offiziere hiernach fortan als parochial⸗ 
pflichtige Gemeindeglieder der Zivilgemeinde ihres Wohnſitzes zu be⸗ 
handeln. In der Zugehörigkeit der zur Dispoſition geſtellten Offiziere 
zu den Militär⸗Kirchengemeinden iſt durch die angeführte geſetzliche 
Beſtimmung nichts geändert worden. 

— (Befreiung von Schulgeld). Nach einer neueren Ber- 
fügung des Kultusminiſters an die Provinzial⸗Schulkollegien haben die 
Söhne von Predigern ebenſo wenig wie die Söhne von Lehrern An- 


Beſuch höherer Unterrichtsanſtalten, inſoweit nicht die allgemein ange⸗ 
ordneten Vorausſetzungen für ein ſolches Zugeſtändniß vorliegen. Aus- 
genommen iſt nur der Fall, daß eine rechtliche Verpflichtung für die 
Einräumung jener Schulgeldfreiheit nachgewieſen werden kann. 

— (Zur Verhütung des Mangels an Eiſenbahnwagen). 
Der Minifter der öffentlichen Arbeiten hat, mit Rückſicht auf die in den 
Herbſtmonaten zu erwartende Steigerung des Verkehrs und die an den 
Wagenpark herantretenden Anforderungen, die Eiſenbahndirektionen ange⸗ 
wieſen, mit allen Mitteln darauf hinzuarbeiten, daß die zur Beſchleuni⸗ 
gung des Wagenumlaufs getroffenen Anordnungen ſtrengſtens durch⸗ 
geführt werden, und namentlich darauf zu achten, daß fremde Wagen 
auf dem Rückwege innerhalb der regulativmäßigen Grenzen entſprechend 
ausgenutzt werden. 

— (Uenderung der Penſionsquittungen),. Nachdem die 
Erhebung bezw. Zahlung und die Verrechnung der Einnahmen und 
Ausgaben der allgemeinen Wittwen⸗Verpflegungsanſtalt zu Berlin auf 
die königl. Regierungshauptkaſſen übertragen worden ſind, haben auch 
die Formulare zu den Penſionsquittungen eine Aenderung erfahren. 
In Anbetracht, daß die nächſte Penſionsrate am 1. k. M. zu erheben iſt, 
werden die betreffenden Penſionsempfängerinnen gut thun, ſich ſchon 
jetzt in den Beſitz der neuen Quittungsformulare, die ſie bei den bis⸗ 
herigen Zahlkaſſen unentgeltlich erhalten, zu ſetzen. 

— (Winke für Arbeiter). Unter dieſem Titel hat Dr. Stegemann 
zu Lennep im Auftrage der Bergiſchen Handelskammer ein Schriftchen 
verfaßt, welches die weſentlichen Beſtimmungen des Geſetzes über die 
Alters⸗ und Invalidenverſorgung für den Arbeiter zuſammenſtellt. 
Es iſt in Form eines Katechismus geſchrieben, welcher in Frage und 
kurzer Antwort erſchöpfende Auskunft giebt. Vortheilhaft unterſcheiden 
ſich dieſe „Winke“ von ähnlichen Werken durch Ueberſichtlichkeit und durch 
Vermeiden aller überflüffigen Anführung von Geſetzes⸗Paragraphen und 
Daten, welche das Begriffsvermögen des Arbeiters unnöthig verwirren. 
Beigegeben ſind klar und bündig abgefaßte Formulare, für welche das 
Schriftchen ſelbſt ausgeführte Beiſpiele enthält. Für die eminent prak⸗ 
tiſche Brauchbarkeit dieſes Arbeiter⸗Katechismus ſpricht auch der Umſtand, 
daß er trotz der kurzen Zeit ſeines Beſtehens bereits in 20. Auflage 
vorliegt. Eine große Anzahl Behörden, Handelskammern, Krankenkaſſen, 
Arbeitgebern ꝛc. hat die Broſchüre zur Vertheilung an ihre Arbeiter 
ſchon bezogen. Die Bezugsquelle iſt die Verlagshandlung von J. F. Ziegler 
in Remſcheid. 9 

— (Neue Reichsbank⸗Nebenſtelle). Am 1. Oktober wird in 
Soeſt (Weſtfalen) eine von der Reichsbankſtelle zu Münſter i. W. ab⸗ 
hängige Reichsbank⸗Nebenſtelle mit Kaſſeneinrichtung und Giroverkehr 
errichtet werden. 

— (Aufklärung eines Irrthums). Das Porto für Druck⸗ 
ſachen iſt bekanntlich durch eine Verfügung des Reichspoſtamts abge⸗ 
ändert worden, und zwar koſten Druckſachen im Gewicht von 50 bis 
100 Gramm 5 Pf., von 100 bis 250 Gramm 10 Pf. Dieſe Abänderung 
hat vielfach zu der irrthümlichen Meinung Veranlaſſung gegeben, der 
ermäßigte Portoſatz gelte auch für Druckſachenſendungen aus Deutſchland 
nach Oeſterreich⸗Ungarn, mit welchem Lande wir ja hinſichtlich der 
meiſten Tarife ein Poſtgebiet bilden. Dies iſt jedoch nicht der Fall, 
ſondern der erwähnte neue Tarif gilt nur im inneren deutſchen Verkehr. 
Das Porto für Druckſachen im Gewicht von über 50 bis 250 Gramm 
nach Oeſterreich⸗Ungarn beträgt nach wie vor 10 Pf. 

— (Stadtverordnetenſitzung vom 17. September). An⸗ 
weſend waren 27 Stadtverordnete. Den Vorſitz führte Herr Profeſſor 
Boethke. Am Tiſche des Magiſtrats die Herren Bürgermeiſter Schuſtehrus, 
Kämmerer Dr. Gerhardt, Oberförſter Schödon, Stadträthe Kittler und 
Rudies. — 1) Der Magiſtrat hat 20 Exemplare einer Broſchüre über 
elektriſche Beleuchtung angekauft, welche den Stov. zur Verfügung ſtehen. 
Eine Information empfiehlt ſich beſonders deshalb, weil auch die Frage 
erörtert werden foll, ob der Artushof elektriſch zu beleuchten fei. — Y Ein 
Geſuch um Erlaß der Kommunalſteuer wird genehmigt. — 3) Die Super⸗ 
reviſion der Rechnung der Krankenhauskaſſe pro 1888/89 ergab eine 
Einnahme von 46 107 Mk., eine Ausgabe von 40 743 Mk., einen Beſtand 
von 5364 Mk. — 4) Das Protokoll über die am 27. Auguſt vorge⸗ 
nommene Reviſion der Kämmereikaſſe weiſt einen Baarbeſtand von 
19789 Mk. nach. — 5) Bei Tit. 9 Poſ. 3 des Uferetats (Unterhaltung 
der Fähr⸗ und Brückenanlagen) iſt eine Etatsüberſchreitung von 365,93 
Mk. dadurch entſtanden, daß die die Schifffahrt hindernden Pfähle im 
Fahrwaſſer der Weichſel entfernt werden mußten. Da die Arbeit fort⸗ 
geſetzt werden wird, ſo nimmt die Verſammlung vorläufig Kenntniß. 
— 6) Der Haushaltsplan der ſtädtiſchen Forſtverwaltung pro 1. Oktober 
1890/91 wird in Einnahme und Ausgabe auf 65 800 Mk., der Ueber⸗ 
ſchuß auf 29 000 Mk. (17 100 Mk. mehr als im Vorjahre) feſtgeſetzt; 
Nutz⸗ und Brennholz allein bringt bei einer Geſammteinnahme von 
50 318 Mk. einen Ueberſchuß von 15715 Mk. Bei der Berathung be- 
antragt Stv. Dietrich, der Magiſtrat möge die Erhöhung der Renta- 
bilität von Barbarken in Erwägung ziehen. Aus Barbarken ſei viel 
mehr zu machen: Die Reſtauration ſei primitiv, die Mühle müſſe zu 
Wohnungen eingerichtet und daneben noch ein Logirhaus erbaut werden; 
daß Waſſer könne zu Badezwecken verwendet werden. Der Beſuch würde 
ſich dann gewiß ſteigern. Stv. Tilk ſchließt ſich dieſen Ausführungen 
an: der Zuſtand der Waſſermühle ſei miſerabel, ſie bringe nichts. Stv. 
Fehlauer erklärt, daß dies alles der Forſtdeputation bekannt fei; fie habe 
aber geglaubt, von jeglichen Schritten abſehen zu müſſen, ehe nicht die 
in naher Ausſicht ſtehende Entſcheidung getroffen ſei, ob die Fortifikation 
den Wald von Barbarken abholze. Stv. Dietrich entgegnet, daß es ſich 
hier nur um den nicht beſuchten Wald vor Barbarken handle; der 
Laubwald hinter Barbarken, gerade der Ausflugsort, käme nicht in 
Frage. Aus ſolchen ungegründeten Befürchtungen dürfe man ſich nicht 
ſcheuen, einige tauſend Mark auf dieſen beliebten Ausflugsort zu ver⸗ 
wenden. Oberförſter Schödon räth aus Perſonalgründen vorläufig von 
der Annahme des Antrages Dietrich ab; übrigens werde die Beſucher⸗ 
ahl ſchwerlich ſteigen, wenn der Wald vor Barbarken niedergelegt ſei. 

an müſſe abwarten; die dringendſten Mängel beſeitige die Forſt⸗ 
verwaltung ohnedies. Stv. Tilk erwidert, daß der Wald vor Barbarken 
für den Beſuch unerheblich ſei, und beantragt, den Magiſtrat um einen 
Koſtenanſchlag und Unterſuchung des baufälligen Mühlengerinnes durch 
Sachverſtändige zu erſuchen. Bürgermeiſter Schuſtehrus erklärt die Be- 
reitwilligkeit des Magiſtrats, den Antrag Dietrich in Erwägung zu 
ziehen. Stv. Cohn meint, man ſolle das Geld lieber auf den näher 
gelegenen Ziegeleipark verwenden. Schließlich wird der Antrag Dietrich 
abgelehnt, worauf Stv. Tilk mit Rückſicht auf nochmalige Aeußerung des 
Oberförſters Schödon ſeinen Antrag zurückzieht. Der Nebenetat der 
Forſtverwaltung (Kämpen, Ziegelei 16.) ergiebt eine Einnahme von 9200 
Mk., einen Ueberſchuß von 2500 Mk. — 7) Zur Feſtſtellung des Spar⸗ 
kaſſendefekts ſind die Gerichtsſekretäre Krauſe und v. Pawlowski gewählt 
worden. Dieſelben berechnen die für die Reviſion erforderliche Zeit auf 
etwa 7—8 Monate (700—800 Arbeitsſtunden außerhalb ihrer Bureau⸗ 
zeit) und beanſpruchen eine Entſchädigung von zuſammen 2000 Mk. 
Die Verſammlung genehmigt die Summe. — 8) Die Rechnung des 
Wilhelm⸗Auguſta⸗Stifts pro 1888/89 ſchließt in Einnahme mit 10115 
Mk, in Ausgabe mit 8727 Mk. ab. — 9) Zur Reviſion der Beſoldungs⸗ 
pläne und der Beamten, Wittwen⸗ und Waiſen⸗Verſorgung, ſowie zur 
Berathung der Anträge von Beamten auf Theuerungszulage, endlich zur 
Berathung über die Erhöhung der Minimalgehaltsſätze der Elementar⸗ 
lehrer und Lehrerinnen wird eine gemiſchte Kommiſſion gewählt, be⸗ 
ſtehend aus 3 Magiſtratsmitgliedern und 4 Stadtverordneten. Die Ver⸗ 
ſammlung delegirt in die Kommiſſion die Stov. Boethke, Cohn, Dietrich 
und Fehlauer. — 10) Der Staat hat die Gehaltszuſchüſſe nur für Ele⸗ 
mentarlehrer in Städten unter 10 000 Einwohnern gewährt. Der hieſige 
Lehrerverein hat fih mit einer Petition an den Kultusminiſter gewandt, 
die Zuſchüſſe auch für größere Städte zu bewilligen, und hat die ſtädti⸗ 
ſchen Behörden erſucht, diefe Petition zu unterſtützen. Dies geſchieht. — 
11) Zur Anbringung von Doppelfenſtern im Zimmer des Kämmerers 
werden 100 Mk. und für ſolche in der Kalkulatur 200 Mk. bewilligt. — 
12) Die Bürgerliſte pro 1890 wird zur Kenntnißnahme auf den Tiſch 
des Hauſes niedergelegt. — 13) Die Benutzung der ſtädtiſchen Leichen⸗ 
halle zu gerichtlichen Sektionen wird gegen Erſtattung der baaren Aus⸗ 
lagen (etwa 4 Mk. für jeden Fall) genehmigt. — 14) Der Magiſtrat 
beantragt, den Betrieb der Uferbahn und den Schuppen der Handels⸗ 
kammer auf die Stadt zu übernehmen. Bürgermeiſter Schuſtehrus moti⸗ 
virt die Vorlage damit, daß die Handelskammer, welche bisher den Be⸗ 
trieb leitet, keine Korporationsrechte beſitzt und daß der offizielle Verkehr 
derſelben mit den Staatsbehörden und umgekehrt durch Vermittlung des 
Magiſtrats geſchehen müſſe. Durch die angeregte Uebernahme würde der 
verwickelte Inſtanzenweg theilweis beſeitigt und die Verwaltung ver⸗ 
einfacht. Stv. Dietrich widerſpricht der Vorlage und meint, die Stadt 
ſolle ſich nicht noch mehr aufbürden, ſondern eher darauf hinwirken, daß 
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die Uferbahn in die Verwaltung der Eiſenbahnbehörde übergehe. Die 
Stov. ſprechen ſich aber grundſätzlich für die Uebernahme aus, vorbe⸗ 
haltlich der näheren Vereinbarungen mit der Handelskammer. — 15) Zu 
dem Gebührentarif für die Benutzung von Platzen auf dem Grabenlande 
wird ein ὅρον gutgeheißen, welcher die Lagerung von Maſſenprodukten 
(Ziegeln, Holz 2c.) betrifft. — 16) Der Vertrag mit dem Fabrikbeſitzer 
Sultan wegen Legung eines Waſſerzuleitungsrohres aus der Bache nach 
feinem Grundjtüd in der Mauerſtraße, ſowie eines Abwäſſerungsrohres 
wird nach längerer Debatte genehmigt. Einige Stov. ſprechen die Be- 
fürchtung aus, daß dadurch die Waſſerentnahme der Bacheanwohner be⸗ 
einträchtigt werde. Dieſer Befürchtung treten andere Stov. entgegen, 
und Bürgermeiſter Schuſtehrus weiſt darauf hin, daß nach dem Vertrage 
der Stadt jederzeit das Recht zuſtehe, denſelben aufzuheben. — 17) Die 
Tiſchlerarbeiten zum Artushofe, ſoweit fie jetzt erforderlich find, werden 
dem Tiſchlermeiſter O. Bartlewski und Schultz Erben für 5524 Mk. zu 
gleichen Theilen übertragen. — 18) Das Fortbeſtehen der Theilung der 
Mittelſchulklaſſen la und 1b wird genehmigt. Gleichzeitig wird be- 
ſchloſſen, einen neuen Mittelſchullehrer mit einem Gehalt, aufſteigend von 
1800—2700 Mk., anzuſtellen. — 19) Die Kurkoſten für den verftorbenen 
Vollziehungsbeamten Hempel, welche im ſtädtiſchen Krankenhauſe in Höhe 
von 173,75 Mk. entſtanden ſind, werden niedergeſchlagen. — 20) Im 
Schlachthauſe wird ein Reſervekeſſel aufgeſtellt werden, deſſen noch nicht 
beſtimmten Koſten aus der Schlachthauskaſſe zu entnehmen ſind. — 21) 
Der Magiſtrat hat beſchloſſen, eine Petition an den Reichskanzler wegen 
Aufhebung der Grenzſperre gegen Vieh⸗ und Fleiſcheinfuhr zu richten. 
Die Stov. ſchließen ſich nach unweſentlicher Debatte dieſer Petition an. 
— Hierauf folgt eine geheime Sitzung. 

— (dwangdverfteigerung). Heute [απὸ zur zwangsweiſen 
Verſteigerung des auf den Namen des Förſters Chriſtian Bartel ein⸗ 
getragenen, zu Wolfsmühle belegenen Grundſtücks im hieſigen königl. 
Amtsgericht Termin an. Das Meiſtgebot mit 3100 Mk. gab der Ziegelei⸗ 
beſitzer Heinrich Lüttmann aus Leibitſch ab. 

— (Polizeibericht). In polizeilichen Gewahrſam wurden 4 
Perſonen genommen. 

— (Gefunden) wurde ein Bund Schlüſſel in den Bäckerbergen, 
ein Portemonnaie, enthaltend 1 Mk. und 1 Uhrſchlüſſel, in einem Ge⸗ 
ſchäftslokal der Altſtadt. Näheres im Polizeiſekretariat. 

— (Bon der Weichſel). Der heutige Waſſerſtand am Windepegel 
betrug mittags 0,13 Meter über Null. Die Waſſertemperatur beträgt 
heute 190 R. — Eingetroffen iſt auf der Thalfahrt der Dampfer „Thorn“ 
mit einer Ladung Kuhhaaren aus Wloclawek. Abgefahren iſt der 
Dampfer „Anna“ mit einer Ladung Spiritus und Thonröhren nach 
Danzig. Eine Anzahl Kähne ſind infolge des höheren Waſſerſtandes 
theils auf der Thalfahrt, theils auf der Bergfahrt hier eingetroffen. 

— Giehmarkt). Auf dem heutigen Viehmarkt waren aufgetrieben 
6 Rinder, welche pro Centner 25—30 Mk. koſteten, und 403 Schweine, 


welche mit 38—42 Mk. pro 50 kg Lebendgewicht bezahlt wurden. 
Mannigfaltiges. 

(Zum vorgeſtern gemeldeten Eiſenbahnunglüch) 
bei Montjoie theilt das königl. Eiſenbahn⸗Betriebsamt Aachen 
mit, daß der Zuſammenſtoß zweier Perſonenzüge zwiſchen 
Montjoie und Kalterherberg infolge unrichtiger Handhabung des 
Telegraphendienſtes erfolgt iſt; drei Perſonen find getödtet, 14 
theils ſchwer, theils leicht verletzt. Die Verwundeten wurden, 
der „Köln. Volksztg.“ zufolge, theils im Hoſpital zu Montjoie 
untergebracht, theils nach Aachen befördert, nachdem ihnen in 
Montjoie die erſte ärztliche Hilfe geleiſtet worden war. Ein 
großer Theil derſelben wird wohl den erhaltenen Verletzungen 
erliegen. 

(Cholera). Da die Cholera in Maſſaua ausgebrochen 
iſt und auch ihr Vorhandenſein in Tokar befürchtet wird, ſo iſt 
der Handel von den Häfen des Rothen Meeres über Suakim 
nach dem Innern gänzlich unterbrochen. 

(Vom auſtraliſchen Streikſchauplatze) laufen 
einigermaßen bedenklich klingende Meldungen ein. Die Streiken⸗ 
den drohen mit Gewaltthätigkeiten, wenn die Arbeitgeber nicht 
binnen 24 Stunden ſich unterwerfen wollen. Infolge dieſer 
Drohung hat die Behörde von Sydney alle am Ort vorhandenen 
Munitionsvorräthe aufkaufen laſſen, um einem „Mißbrauch“ der⸗ 
ſelben vorzubeugen. 


Telegraphiſche Depeſchen der „Thorner Preſſe“. 
Rohnſtock, 18. September. aiſer Wilhelm und 
Kaifer Franz Jofeph ritten heute früh 7¼ Uhr nach dem 
Manövergelände. 
München, 18. September. Der Miniſter geſtattete 
die Einfuhr italieniſcher Schweine. 


Verantwortlich für die Redaktion: Paul Dombrowski in Thorn. 
Telegraphiſcher Berliner Börfenbericht. 
* | 18. Sep. | 17. Sep. 
Tendenz der a feft. 
Ruſſiſche Banknoten p. Kaffa 264—25 | 263—40 
Wechſel auf Warſchau kurz 263—90 1 263— 
Deutſche Reichsanleihe 3½ % 99--401 99—50 
Polniſche Pfandbriefe 5% . . . 76—60į 76—50 
Polniſche Liquidationspfandbriefe 72—701 70— 
Weſtpreußiſche Pfandbriefe 3½ % 97—20} 98— 
Diskonto Kommandit Antheile 14% 229—25 230 —10 
Oeſterreichiſche Banknoten Jik 182—25 | 182—45 
Weizen gelber: Sept.⸗Okt. 189— 189— 
tk e a 191—50 191-25 
work mania are 103— [108-- 
Rog gen: loko 169— 169— 
ept.⸗Okt. 172—W | 172—70 
Oktbr. Novbr. 169—20 | 169— 
E Bea. e λος ar TATE Aue 164— 164— 
Rüböl: September⸗ Oktober 65-- 601 63—50 
April⸗Mai ir Φα N T ἓν 58—50| 58—60 
SUB N Et 
Wer „48 60— 60 — 
70er Iofo.. 5 40--80] 41—20 


70er September -. Ἀρέθικάιοδς, Βα 
Der:iSeptbt. Ditober . . u ....: wos 
Diskont 4 pCt., Lombardzinsfuß 4½ pCt. reſp. 5 pCt. 


Königsberg, 17. September. Spiritusbericht. Pro 10000 
Liter pCt. ohne Faß geſchäftslos. Ohne Zufuhr. Loko kontingentirt 
62,00 M. Br. Loko nicht kontingentirt 42,00 M. Br. 


Getreidebericht der Thorner Qa ndelskammer für Kreis Thorn. 
Thorn den 18. September 1890. 
Wetter: ſchön. 


(Alles pro 1000 Kilo ab Bahn.) 

Weizen unverändert, 127 Pfd. bunt 173 M., 129 Pfd. hell, etwas 
bezogen 172 M., 129/30 Pfd. hell 177 M., 131/2 Pfd. hell 180/1 M., 
tan 13, Pfd. hell 132 M., 129/30 Pfd. fein 143 M., 132/3 Pfd. 
ein ν 

Roggen feft, 118 Pfd. 149/150 M., 121/2 Pfd. 152/3 M., 193 Pfd. 
155 M., tranfit 122 Pfd. 102/3 M., 124 Pfd. 104 M. 

Gerſte Brauwaare 142—158 M., Mittelwaare 128—133 M. 

Erbſen Futterwaare 125—130 M. : 

afer 122—180 M. 


Meteorolog 


e Beobachtungen in orn. 


17. Septbr. up | 768.0 | 183 | NE 4 
9p | 768.0 |+ θα | ο 0 
18, Geptbr. | Tha | 768.6. |+ 81 | ο 0 


= am m ——— nn me mem mann nn 


Bester 


Bekanntmachung 
für alle Arbeitgeber, 
die Ortskraukenkaſſen betreffend. 


Wir weiſen hiermit wiederholt auf unſere 
Bekanntmachung vom 17. Dezember 1884 
hin. Danach beſteht hierſelbſt für die beiden 
hieſigen Ortskrankenkaſſen — die Allge⸗ 
meine Ortskrankenkaſſe und die Ortskran⸗ 
kenkaſſe des Schuhmachergewerbes — eine 
gemeinſame Meldeſtelle, und zwar wird 
dieſe Meldeſtelle von dem Kaſſirer der All⸗ 

emeinen Ortskrankenkaſſe, Perpliess, im 

eſchäftszimmer dieſer Kaffe (Rathhaus) 
verwaltet. 

Bei dieſer Meldeſtelle ſind hiernach alle 
verſicherungspflichtigen Arbeitnehmer — alfo 
insbeſondere auch diejenigen des Schuh⸗ 
machergewerbes — von den Arbeitgebern 
ſpäteſtens am dritten Tage anzumelden und 
abzumelden. Die Unterlaſſung dieſer 
Aumeldung zieht die in 88 50 und 81 
des hg Dr vom 15. Juni 1883 vor- 
geſehenen Strafen nach fih. Insbeſondere 
hat derjenige Arbeitgeber, welcher ſeine 
Arbeitnehmer nicht rechtzeitig anmeldet, im 
Krankheitsfalle der Krankenkaſſe alle 
Aufwendungen zu erſtatten, welche durch 
Unterſtützung einer vor der Anmeldung 
erkrankten Perſon entſtehen. 

Andererſeits muß die Krankenkaſſe auch 
nicht angemeldete Arbeitnehmer unterſtützen, 
wenn dieſelben vermöge ihrer Beſchäftigung 
zur Krankenkaſſe gehören, da die Mitglied⸗ 
ſchaft nicht durch die Anmeldung bedingt 
iſt, ſondern kraft Geſetzes eine Folge der 
Beſchäfti ung iſt. 

Schließlich bringen wir auch den freien 
Krankenkaſſen, deren Mitgliedſchaft von 
der Verpflichtung einer Ortskrankenkaſſe 
anzugehören befreit, wiederholt in Erinne⸗ 
rung, daß ſie nach unſerer Anordnung vom 
25. September 1885 auf Grund des § 76 
des Reichsgeſetzes vom 15. Juni 1883 die 
Verpflichtung haben, jeden Austritt eines 
Mitgliedes binnen einer Woche bei der 
anfangs gedachten Meldeſtelle zur Anzeige 
zu bringen. 

Die An⸗ und Abmeldungen müſſen nach 
den feſtgeſtellten? e erfolgen, welche 
bei der Meldeſtelle zum Selbſtkoſtenpreiſe zu 
haben find. 

Thorn den 12. September 1890. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


In unſerer Verwaltung iſt die Stelle 
eines Bureau⸗Aſſiſtenten baldigſt zu be- 
ſetzen. Das Gehalt beträgt während der 
ee Probedienſtzeit monatlich 

5 Mark, demnächſt bei definitiver An⸗ 
πο pro Jahr 1650 Mark und fteigt 
von zu 5 a um 150 Mark bis 
1950 Mart. ei der Penſionirung wird 
den Militäranwärtern die Hälfte der Mi- 
litärdienſtzeit angerechnet. 

Bewerber, welche eine tüchtige Ausbildung 
im Vureaudienſt, insbeſondere auch in 
führung der Rekrutirungsſtammrollen, im 

inquartierungs⸗ und Servisweſen ein- 
ſchließlich des hiermit verbundenen Red- 
nungsweſens nachweiſen können, wollen 
ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe, 
eines Lebenslaufs und des Civilverſorgungs⸗ 
ſcheins bei uns bis zum 25. September 
d. J. melden. 

Thorn den 8. September 1890. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Am 10. September cr. iſt im Grenzbezirke 
in der Weichſel ein Birkenſtamm von 
8,20 m Länge und 0,42 m Stärke gefunden 
worden. er Verlierer beziehungsweiſe 
Eigenthümer wird hierdurch aufgefordert 
ſich zur Geltungmachung ſeiner Rechte 
binnen 6 Monaten an uns zu wenden. 

Thorn den 16. September 1890. 


Königliches Hauptzollamt. 
Bekanntmachung. 


Dem Königlichen Amtsgericht zu 
Culmſee iſt vom erſten Oktober dieſes 
Jahres ab die Führung der Handels-, 
Genoſſenſchafts⸗ und Muſterregiſter für 
deſſen Bezirk übertragen. 

Thorn den 11. September 1890. 
Königliches Amtsgericht. 
Bekanntmachung. 

Dem Königlichen Amtsgericht zu 
Brieſen iſt für deſſen Bezirk vom 
erſten Oktober dieſes Jahres ab die 
Führung der Handels-, Genoſſenſchafts⸗ 
und Muſterregiſter übertragen. 

Thorn den 11. September 1890. 
Königliches Amtsgericht. 
19 Pf.! 
la. Petroleum, klar, geruchlos 
und nicht räuchernd, pro Liter 

19 f. f 

Drogenhandlung in Moder, 


Konkursverfahren. 

In dem Konkursverfahren über das 
Vermögen des Kaufmanns Eduard 
Michaelis zu Thorn iſt zur Ab⸗ 
nahme der Schlußrechnung des Ver— 
walters, zur Erhebung von Einwen⸗ 
dungen gegen das Schlußverzeichniß 
der bei der Vertheilung zu berückſich⸗ 
tigenden Forderungen und zur Be⸗ 
ſchlußfaſſung der Gläubiger über die 
nicht verwerthbaren Vermögensſtäcke 
der Schlußtermin auf 

den 10. Oktober 1890 
vormittags 11 Uhr 

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier⸗ 
ſelbſt, Terminszimmer Nr. 4, beſtimmt. 

Thorn den 16. September 1890. 

Zurkalowski, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen 
Amtsgerichts. 


Zur Berichtigung. 


Die von Herrn Bauunternehmer 
P. Reitz der Generaldirektion der 
Sächſiſchen Viehverſicherungsbank in 
Dresden ſchriftlich ausgeſprochene 
Anerkennung wegen Regulirung 
eines Pferdeſchadens habe nicht ich, 
ſondern die Generaldirektion ver⸗ 
öffentlicht. 

Carl Schmidt, Oberroßarzt a. D. 


Chauſſeeneubau 
Bahnhof Jablonowo, Buchwalde, 
Neudorf, Gr.⸗Plowenz, Kl.⸗Rehwalde. 


5Schachtmeiſter 


im Chauſſeebau erfahren, ſowie 


100—150 Arbeiter 


finden von ſogleich für den ganzen Winter 
bis zum kommenden Herbſt lohnende Be⸗ 
ſchäftigung. Meldungen auf der Bauſtelle. 
M. Zebrowski. 


Hlustrirte Preiskourante gratis. 


im Gebrauch billigster. 


Julius Kusel 
Sägewerk Wilhelmsmühle 


empfiehlt 


cinfes kiefernes Tiſchlerhoh. 


Van Houten’s Cacao 


lh Kg. genügt für 100 Tassen 


feinster Chocolade. 


Ueberall vorräthig. 


Maßgeſchäft für elegante Herrengarderoben. 
Doliva & Kaminski 


Breiteſtraße 49 Thorn 


Breiteſtraße 49 


zeigen den Eingang ſämmtlicher Neuheiten in Anzug: und Paletotſtoſſen für 
Herbſt und Winter ganz ergebenſt an. 


Boden 


zu Anfüllungen 
giebt vom Neubau, gegenüber der Ulanen: 
kaſerne, gegen mäßige Entſchädigung ab 
Weeber. 


Sehr ſchöne 


Eßkartoffeln 


ſind auf Leibitſcher Mehlniederlage zu 
haben. Proben werden verabfolgt. 
A. Schütze. 
Meine feit vielen Jahren hüerſelbſt mit 
gutem Erfolg betriebene 


Kunst- und 
Handelsgärtnerei 


beabſichtige ich, wegen Ablebens meines 
bisherigen Pächters, von ſofort oder ſpäter 
unter günſtigen Bedingungen zu verpachten. 
David Marcus Lewin, Thorn. 
ir bitten, die Vadewäſche abholen 
zu laſſen, da wir für Beſchädigungen 

nicht aufkommen können. 
J. Reimann. J. Dill. 


Goldene und silberne Medaillen für vorzügl. Leistungen. 


Fr. Hege 


Schwedenstr. 26. Bromberg Schwedenstr. 26. 


Möbelfabrik mit Dampfbetrieb 


empfiehlt 


í 9 + 
Ausſtattungen u. Wohnungs⸗Einrichtungen 
ron de 
einfachsten gefälligen oren {πη En den reichsten Ausführungen. 
Polstersachen und Dekorationen 
nach neuesten Entwürfen. 
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Teppiche. Gardinen. Stores. Portieren. 


Billigste Preise. 


Solideste Arbeit. 


Frachtfrei Thorn. g : 


Mannesſchwüche 


heilt gründlich und andauernd 


Prof. Med. Dr. Bisenz 


Wien IX, Porzellangasse δία, 
Auch brieflich ſammt Beſorgung der 
Ber Daſelbſt zu haben das Werk: 
Die männlichen Schwächezuſtände, 
deren Urſachen u. Heilung. (14. Aufl.) 
Preis Mk. 1,20 in Briefm. inkl. 1 porani 


In meiner 


Schreibſtube 
Coppernikusſtr. 170 1 Tr. l. werden alle 


Arten von ſchriſtlichen Arbeiten ange⸗ 
fertigt. Zimmermann. 


Gründlichen 
Violin⸗ und Klavier- 
Unterricht 


ertheilt _Jendrowski, Schillerſtraße 448. 
wird gut und ſauber ge⸗ 


Mä Mülche plättet in und außer dam 


Hauſe - . 276. 
Invaliditäts- u. 
Alters - Derfiherung. 


Die Formulare 


zu den vor dem Inkrafttreten des Inva⸗ 
liditäts⸗ und Altersverſicherungsgeſetzes zu 
beſchaffenden Arbeits- ꝛc. Nachweiſen, als: 
A. Arbeitsbeſcheinigung der unteren 
Verwaltungsbehörde; 
B. Beglaubigte Arbeitsbeſcheinigung 
des Arbeitgebers; 
C. Krankheitsbeſcheinigung von Kran⸗ 
kenkaſſen; 
N Krankheitsbeſcheinigung von Ge⸗ 
meindebehörden 
ſind vorräthig in der \ ; 
C. Dombrowski e Buchdruckerei, 
Katharinenſtr. 204. 


GBSHSIESLHRE 

Auf der Fahrt nach 

® „Neu⸗Amerika“ (Konitz) 

begriffen, ruft allen guten 

„Geiſtern“ ein herzliches 
Lebewohl zu! 

3 der „Geiſt“ von Rocker. 


BBBSIEIHS9S8 
Zur Anfertigung von Dejeuners, 


Diners, Soupers, wie einzelnen Schüſſeln 

in und außer dem Hauſe empfiehlt ſich 
St. Hüttner, 

Privatkoch und Oekonom des Offizierkaſinos 
des Ulanenregiments. 


Grunkauer Birnen ſind z. h. Gerechteſtr. 126. 
Friſche 


Preißelbeeren 


empfiehlt 


M. Silbermann, Schuhmacherſtr. 
15 chocol. farbige 


r Oefen BEE 


billig zu haben. 
Louis Wollenberg. 
4 wird gewäſchan und geplättet, 
Wäſche ſchon gewaſchene ſauber ge- 
plättet. A. Heyer, Bäckerſtraße Nr. 247. 
empfiehlt ſich 


Eine tüctige Schneiderin HT 


Haufe. . Brewisch, Gerberſtr. 276. 


Eine junge Mame 


mit guter Figur, welche große Fertigkeit 
im Aendern von Damenmänteln beſitzt, wird 
per ſofort geſucht von 
Hermann Seelig, Breiteſtr. 84. 


Lehrlinge 
e ar fofort eintreten bei 
Block, Schmiedemeiſter, Thorn. 


Wieihs-Verträge 


find zu mop 
. Dombrowski, Buchdruckerei. 


bei von 97725 zu vermiethen. 
Emil Liebehen’s Wwe., Hoheſtr. 159/60 
9 bl. Zim. Rab. τι. Borſcheng. a. Wunſch 
M Pferdeſtall zu verm. Gerſtenſtraße 134. 
Ei herrſchaftſiche Valkonwohnung, 2. 
Etage, beſtehend 6 Zimmern und 
Zubehör, iff vom 1, Oktober ab 
miethen Eliſabethſtraße 266. 
u Charles Casper. 
1 Ener in der 1. Etage, 3 Zimmer, 
Entree, Küche und See iſt vom 1. 
Oktober zu vermiethen Jakobsſtr. 227/28. 
FNrombergerſir. 340a {1 die Parterre: 
/ wohnung rechts, Fee en eben⸗ 
dort Nr. 4400 die erite Etage, Stallung 1ο, 
zu vermiethen. Auskunft im Komptoir der 
Schneidemühle. Frau Johanna Kusel. 
1 große Wohnung, in der 2. Etage, von 
6 Zimmern, Erker und Zubehör, ver⸗ 
miethet zum 1. Oktober F. Stephan. 


í mit eignem Entree, Burſchen⸗ 
2 Zimmer gelaß ſind Ἐν vermiethen. 
1 Wohnung von 2 Simmern nebit Yubeh. 


iellinſtraße 156. 

zu vermiethen Seglerſtraße 138. 
1 möbl. Zim. z. v. Gerberſtr. 287, 1 Tr. τ. 
Ἂχ meinem gar Altſtadt 395 ift noch 
die 1. u. 2. Etage, beſtehend aus je 3 
Zimmern, Kabinet, Küche und Zubehör, vom 
I. Oktober zu vermiethen. W. Hoehle. 
M. W. v. 28. u. Küche, I Tr., Tuchmacherſtr. 183. 
Tomb. Vorſt. Schulſtr. 170 ift die 2. 
Etage, 6 Zim., Küche, Kammern u. f. w. 
verſetzungsh. vom 1. Oktober zu vermiethen. 


Zimmer u. Zub., 

1 Wohnung,; Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, iſt ἘΝ 1. Oktober 15 vermiethen. 
. Frohwerk, Neuſtadt 88. 


zu ver⸗ 


10 


Druck und Verlag von C. Dombrowski in Thorn. 


| 


Ich ützen haus. 


Freitag den 19. September er. 


Großes Streich⸗Concert 


ausgeführt von der Kapelle des Inft.⸗Regts. 
v. Borcke (4. Pomm.) Nr. 21. 
Anfang 8 Uhr. — 5 20.5 30 Pf. 
Von 9 Uhr ab 2 
Liebert, κ AEE ß 


Krieger Krieger PA Verein. Verein. 


Sonntag den 21. d. M. 
4 Uhr nachmittags 
in Nicolai's Garten: 


2 - 
Frei⸗Concert 
— nachher 
„ ἕα- Tanz. | 
Nur für Mitglieder und deren nächſten 
Angehörigen. 


Der eee 
Ein dreimaliges Tebehe Tebehoch! 


dem „Geiſt“ von Mocker bei ſeiner Abreiſe 
nach Neu⸗Amerika 

von den „Geiftern“, 
FRS 


Anerkannt geſündeſten und 
billigſten Eſſig 

giebt durch Verdünnung mit Waſſer 
Pasteur'ſche 


Essig - Essenz 


von 
E. το & Co. in Nürnberg. 
1 Flaſche zu 12 Weinflafhen 
Eſſig, weiß oder braun, Mk. 1,- 
1 Flas che zu 12 Weinflafcen Eſſig, 
mit Eſtragon, Mk. 
Zu haben in Then bei 
J. &. Adolph, S. Simon. 


Lehr-Verträge 


find zu haben bei C. Dombrowski. 


Der Keller Culmerſtr. und Altſt. Markt Ecke 
iſt p. 1. Oktober z. verm. Näheres bei 
Plötz & Meyer, Neuſtädter Markt. 

im. z. verm. erberſtr. 287 part. 


1 rent. 30. 1 Tr. υ. 38. π. 
macherſtr. i. z. v. Näh. Neuſt. M t. 147, 1481F. 


Möbl. Z. Kab. u. Burſcheng J. v. Bankſtr. 469. 
ie zweite Etage, beſtehend aus 7 Zim. 
und Zubehör, iſt vom 1. Oktober zu 
miethen. Selliner, Gerechteſtraße 96. 

Mohnungen Da im. m. u. o. Balkon 
nebſt Entree, 1 Küche mit Ausguß u. 
90000 a. W. a. Pferdeſt. zum Preiſe von 
00 Mk. z. verm. Bromb. Vorſt. Hofſtr. 


Rahn. 
4 Zimmer nebſt Zubehör Gerberſtr. 291/92, 
2. Etage, vermiethet F. Stephan. 


I Laden n. Wohnung z. v. Tüchmacherſtr. 183. 
[ΩΣ herrſchaftſſche Balkonwohnung, δε: 
ſtehend aus 6 Zimmern, ge und 
Zubehör, ift Eliſabethſtr. 266 2. Etage zu 
vermiethen. Zu erfragen daſel bft. 


Die I. Stage ſſt von ſofort zu vermiethen. 


A. Wiese, Eliſabethſtr. 


δα möbl. Zimmer nebſt Kabinet, für 1 
od. 2 Herren, zum 1. Auguft er. Schuh: 
macherſtraße 421 zu vermiethen. 


Ein möblirtes Zimmer u. Kabinet, part., 
zu vermiethen Culmerſtraße 319. 


Ein großes gut möblirtes Parterrezimmer 


zu vermiethen Tuchmacherſtraße 173. 


Nr. 13 der „Thorner 
Preſſe“, Jahrgang 1890, 
kauft zurück 
die Expedition der „Thorner Preſſe“. 


Täglicher Kalender. 
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Hierzu eine Beilage, 


3 REN, 9 * => n 9 --- ä Si * r a ος en 
ο μπι A S ών αμ Ον see ~i * 


W rer Denn 


Beilage zu Nr. 29 ber Shorner Preset“ 


Freitag, den 19. September 1890. 


Nachweiſung | 


der bei der ſtädtiſchen Spar⸗Kaſſe zu Thorn am 13. Mai 1890 vorhandenen Contis und der bei 
denſelben geführten Beſtände unter Berückſichtigung der bis ult. 1889 zugeſchriebenen Zinſen. 


+ 
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Bekanntmachung. 


Nachſtehend bringen wir hiermit eine Nachweiſung zur öffentlichen Keuntniß über ſämutliche bei unſerer ſtädti⸗ 


ſchen Sparkaſſe am 13. Mai 1800 vorhanden geweſenen Sparkaſſen-Guthaben unter Beifügung des Betrages jedes ; 
Guthabens. | 


Die Inhaber von Sparkaſſenbüchern erſuchen wir ergebenft, — insbeſondere auch wegen der bei unſerer Spar⸗ 
kaſſen⸗Verwaltung vorgekommenen Unterſchlagungen — die aus ihren Büchern erſichtlichen Beträge mit den bei den be- 
treffenden Nummern angegebenen Beträgen vergleichen und uns von etwaigen Minderbeträgen Anzeige zu machen. 

Wir machen dabei beſonders darauf aufmerkſam, daß die von uns befaunt gemachten Beträge der einzelnen Gut- 
haben die aus den Sparkaſſenbüchern nicht immer erſichtlichen Zinſen bis Ende 1889 mit enthalten. A 

Thorn, den 20. Juni 1890. 
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8147510779 
468010780 
4037410781 
244 20110782 

1596|85|10784 

132210787 

18697510789 
305125110791 
617 —10792 
2645510793 
2747210794 

203010795 
22288010796 
27305010797 

90710798 

654310799 
40757 (10800 
2842010801 
3051010802 
412710803 
610050804 
152062010805 

15105010806 
403.5010807 
16205710808 
508710810 
30026010811 
305.2510812 

1766112110814 
302026010815 
201 

1000 
152 
151 
161 
219 
80 
134 
152 
470 
475 
50 
281 

2 

2 
4060110857 
8076108868 

12192510841 
3298710842 
152210843 
25307510844 

1164145110845 


24110824 


35026010849 
401010850 
80 84110851 
60΄90|10859 
2000 —10853 


2713010866 


10752 
10753 
10755 
10756 
10758 


2106010868 

7611210870 
525110110871 
223130110872 
1015|--|10878 
658|θ9|10874 
1895 7010875 
17713710876 
100080010878 


Ξ Ξ 
ο0 * E PR 
Αμ ος 
2 3 33) 5 
ZA S S S 
80 R ες ag 
οὖ 2 αὖ > 
2 A — AQA 
8 ο 5 
58 5 8 εν 

Mk 


| 


23102010879 106'62|10993 
10135/10880 42112110995 
30450110881) 303 75110996 
4'06110882| 1670 62110997 
1015 —10883 201010998 
202 87108844 912611001 
6505610885 11—11003 
36027108860 615511005 
33022010887 3011011006 
2815108880 3601511007 
9110410889: 3210/11008 
210410891 4050011009 
203.— 10892 20255011011 
14756210893 45412011013 
3617110896 91125111015) 
197112110898 1528511016 
4015/108999 10062011018 
35111/10900) 3037511019 
3313010901] 70875/11020‘ 
3113110902] 60550/11021) 
5 — 10903 602 —|11022 
1015010904 301/31[11024' 
2079710905 303175111025 
22303010906 1215011026 
152.2510907 4013911027: 
240110908 30375/11028 
304 50110909) 60 
9642010911 303 
— 110912 36 
1218109130 35 
3516610915 12 
4510918 1215 
1010/1610919 500 
740710920 306 
25375110921) 39 
30045109222 50 
600910923 404 
101010924 404 
— 110925 404 
1974410927: 23 
52710109300 151 
250305010931 502 
20102510933] 50 
3021109344 303 
10102510935 251 
8600610936 303 
β0/75|10938! 850 
10939 3030 
— 10940 10 
0610941] 353 
37510942 171 
7510943] 23 
272210944 859 
19110945: 300 
1210946 302 
5010947 49 
9410948 100 
2510949 151 
2510950 808 
871109530 464 
24 — 10954 808 
9410955 30 
91120109560 10 
181130109570 10 
65 810109580 110 
68 4606109590 47 
121 500109600 808 
100 410109611 625/2111078 
60 7510962 171111079 
759 37110963) 53126011080 
5 04110964: 32731011083 
3974 06110965 101 --- 11084 
8069110966, 1159175111085 
1019 50110967! 90150111086 
140650109680 37087111088 
2518 75110969 1010!--|11089 
303'75110970° 50150111091 
4444910971: 3838011092 
807/—110973| 8013711095 
1344 60110975| 100158111096 
1205010976 169|69|11097 
181!69|10977! 101!--|11098 
226 230109788 87187111099 
1619510979: 808|--|11100 
303 75110980) 50050011101 
11137109811 1111111102 
89 62110982 11111111103 
2632110983 1111011104 
1619110984 70711105 
7562110985 1100811106 
216 35110986 808|--|1110Τ| 
404112110987) 868|49|11108 
3019110989 50150111109 
A 4040011110 


Beſtand 
am 13. Mai 1890. 


des Contos. 


Nr. 


— 11111 
1511112 
|—|11113 
5011114 
52011116 
808.--|11119 
9661111390 
240011121 
130111123) 
25111125 
258111126 
—[11127 
4035011128 
1003711129 
87111130) 
31011131 
0511133 
58711134 
87611135 
12011137 
52011138 
—|11139 
— 111140 
22511141 
5711142 
20111143 
0711144 
4511145 
25111146 
16007511147 
1111148 
15111150 
76011151 
30111152 
88111158 
5011154 
75011155 
87011156 
45011157 


2511158 
150111159 
4511160 
30011161 
0111162 
75111163 
1911164 


50111165 
50011166 
66495011167 
80 33011169 
100 5211170 
30225011171 
420711172 
15112011174 
85107211175 
17008211176 
45 34111177 
3022111178 
30225111179 
160 25111180 
320/07|11181 
100 75111182 
503711183 
604050011184 
272002011186 
10075111187 
9015011188 
100175111189 
96|0411199 
15|04|11198 
900!75|11195 
1906|--|11196 
237|18|11197 
10'25|11198 
30150111199 
10120111201 
1310 -—111202 
901!--|11908 
60111204 
1708111205 
30 15111206 
2105 50111207 
30150111209 
30 15111210 
8015011911 
2403011212 
61 16111919 
1407 —|11216 
1208 52]11217 
100 50111218 
120 60111219 
9011119220 
201111222 
401 60111998 


8 


20 
228 
200 

43 
100 
230 
301 
301 

27 
301 

30 
804 
301 
502 

1758 

100 
17 
38 
37 
21 

23 

301 
10 
20 
36 


36, 


22 
25 
16 
21 
181 
3075 
301 
30 
35 
37 
97 
38 
22 


8417111269: 
24112111270 
33107111271 
53117111272 
33107111274 
5801911275 
5117111276 


25 
38 
48 

120 
502 

3015 
31 
86 
36 

+47 
17 
17 
20 


17 
17 
17 
3709 
10 
452 
214 


60 


100 
150 

90 
402 

40 
121 
120 
804 

25 
301 


65 


90 
972 
2010 
490 
22 
52 
1507 
33 
130 
150 
27 


Beſtand 
am 13. Mai 1890. 


— 111282 


0511290 
17 


Nr. des Contos. 


— 


04111224 
43111225 
165111226 
10111228 
37111229 
50111230 
50111231 
50111234 
04111235 
50011236 
— 111237 
— 11238 
50011239 
— 11240 
7511241 
50011242 
01011243 
10111244 
09111245 
01011246 
02011247 
50111248 
06511949 
01111250 
09111251 
09111252 
07111253 
04111254 
01011256 
01111258 
24111259 
— 111260 
50111261 
05011263 
0711264 
1711265 
1411266 
1911267 
07111268 


1211277 
08111278 
16111279 
30 11280 
50111281 


08011283 
10111284 
10111285 
‚05111286 
0511288 
0511389 


05111291) 
05011292 
05111293 
0511294 
50011295 
[02111296 
25111297 
82011298 
80111999 
50111300 
75111301 
46111909’ 
—111303 
12111304 
25111305 
60111306 
11308 
19111309 
50111310 
01111311 
4511312 
5511313 
— 111314 
— 111315 
11111316 
50111317 
5011318 
16111319 
50111320 
50111321 
06011323 
03111324 
32111325 
15111326 
50111327 


: Beſtand 
— gam 13. Mai 1890, 
= 
Nr. des Contos. 


ΙΕ 
660611330 

3 01111331 
21052011332 
20— 11333 
9007111384 
301011335 
100 25111336 
110 25111337 
100 40011338 
1476 86111359 
100 25111340 
84 03011343 
308 24011344 
200 50111345 
110 27111346 
110 2711347 
150 50111350 
501 25111351 
10 02111352 
20 02111353 
30 04111354 
50 06111355 
1002 6011356 
212025011357 
20143011358 
170 95111359 
1001711960: 
166 89111361’ 
1503711362 
240 50111363 
240 75111364 
117 29111365 
10025/11366 
601050011367 
1503 75111368 
— 111369 
107111370 
75111372 
3711373 
07111374 
218011375 
50011376 
7911377 
17111378 
22111379! 
14111380) 
30111381 
1511382 
2711383 
0311385 
01011386 
25111387 
09011388 
225011389 
75111390! 
57111391 
7511392 
22111393 
12111395 
1911896 
0111897 
2100111398 
501/2511399 
19001211400 
1702111401 
90 22111402 
1801/11403 
18|01|11404| 
18!01|11405 
1801/11406 
70175111407 
100250111408 
211409 
30013011410 
30075111411 
75119111412 
60115111413 
47112111415 
11—111416 
1—112417 
1|---11418 
180137111419 
300715011420 
90!99|11491 
8010711499 
451125111423 
88122111424 
1908:-- 11495 
1017611496 
40|--|1149Τ 
300/—111428 
580 —111429 
22/—|11430 


= 


ῖ Beſtand 
g ™ 18. Mai 1890. 


-- 


τμ 11451 


Nr. des Contos. 


686 10111432 
70011433 
105 — 111434 
300'—|11435 
120 —|11436 
300 — 11438! 
230 --|11439! 
15 —|11440 
50 --|11448 
50 --|11444 
9΄--11445 
300 —111446 
300 —|1 1448 
500 —|11449) 
300 --|11450 
50 —[11451| 
130 —|11452' 
300 — 11453 
1200 —|11454 
50 — 11455 
10 —[11456| 
325 —|11457| 
420 — 111458 
75 —111459 
4-- 11460 
8--|11461 

6 —111462 

3 —111463 
18/— 111464 
18 —|11465 
18 —|11466 
3 —11467 
300 — 111468 
8 — 11469 
8΄--|11470 
9000!--114Ττ1 
δ1|--|11479 
β0!--|11478 
θ!--1474 
φ|--11415 
2500 —|11476 
121—111477 
80 —11478 
12 —11479 
5 111480 
5 — 11481 
60 — 111482 
45 — 111483 
150 — 11484 
1300 — 11485 
300. — 111486 
33 — 111487 
300 — 11489 
19. — 11490 
18 —111491 
18 — 11492 
16— 11493 
5000 — 111494 
800 — 111495 
1305011496 
13050011497 
12 — 111498 
607511500 
135011501 
62511502 
2350111503 
300 —|11504 
- 200. —111505 
200 —|11506 
335 —|11507 
60111508 
20 —|11509 
35 —|11510 
40 — 11511 
400!--|11519 
185|--|11518 
10 —|11514 
1000 — 11515 
18 —111516 
15— 11517 
17 — 11518 
15 — 11519 
11 —111520 
20 — 11521 
995|--|11599 
4Τ|--|11598 
1600|---[1 165956 
100|--}1159Τ 
δ|--|11598 
900!--|11599 
10|--|115830 
140|--|11581 
990|---|11589 


S 
& ; 
— 8 
A — — 
Br 
mE [ΠΗ | 
τ μεν 
900|--|15834 
800!--11585 
1500|--|11586! 
2000 —111537 
65. —|11538! 
300 —|11539 
100 — 11540 
1600 —111541| 
17— 11542 
300 —11543| 
25 — 11544 
50 —|11545! 
135 —11546) 
10 — 11547] 
600 — 11549: 
100 — 111550: 


20 —11551 
20 — 111552) 


36 — 11553! 
30 —11554 
120 —-11555 
30 — 115561 
200 —[11557| 
40 — 11558) 
110 — 11559 
133 —|11560 
300 —11561! 
2700 —|11562 
3'—|11563 
95 — 111564 
69 —|11565 
90 —|11566 
180 —|11567 
12 —|11568) 
28 —111569 
167 —|11570 
9—111571 
135 —111572 
60 —11573 
322 —|11574 
302 — 11575 
50 —111576 
300 —11577 
97 11578 
450 —111579 
60 — 111580 
90 — 11581 
100 — 11582, 
600 —|11583! 
62 —[11584 
100 —|11585, 
80'--|11586| 
120 —|11587 
6511588! 
400 — 11589] 
100!--|11590 
400 —111591] 
50 — 11592 
18—11593' 
10. —11594| 
22 11595 
200 —|11596) 
18 —|11597 
18111598 
18 — 11599 
1811600: 
18---]11601! 
18--|11609! 
18|--|11608 
18 —|11604' 
18--|11605' 
9.--|11606 


14 —[11607 
14 —[11608 
10 —[11609 

1200 —|11610 

300 —|11611 
14 —111612 
14 —[11613 
15 11615 
18 — 111616 
18 —|11618 
18 —|11619 
18 —|11620 
18 —|11621 
10711692 

1007711628 
55 —|11624 
10 —|11625 

345 — 11626 

225 — 11627 
58 — 11628 


e 


= 
28 
22 E 
E | 8 
Mk Pf 
αμα 
150 ---11681 
600 --|11689 
400 —ļ|11633 
250 —|11635 
600 --|11636 
380 — 11638) 
18 111639 
29 — 111640 
38 —111641 
20 —111642| 
150 —111643 
150 —111644 
51 —11645 
33 — 11646 
100 — 11647 
150.—1¹649 
200 — 1116502 
40 — 111651 
167 —11652 
150 —111653 
9|--|11654 
25 —111655 
800 — 11656 
434 — 11657 
800 --11 1658! 
18 —|11659 
111 — 11661 
13 — 11662 
150 —|11663 
30 —|11664 
100 —|11665 
1060:---]1 1666 
20 —I11667 
15'— 11668 
600'— 111669 
235 — 11670 
β00!--|11671 
1000!--|11679 
500!---|11678 
β0!--|{1674 
8000!--|11676 
50!--|11676 
9100!--|{1678 
270/—111679 
19!--|11680! 
90 --|11681 
90 --|11689 
190 —!11683 
70 --|11684 
575 —[11685 
750 —|11686 
110 —|11687 
150 —|11688 
250 —I11689 
80 —111690 
150 —111691 
20 —|11692 
90 —|11693 
400 —(11694 
37 —111695 
35 — 1696 
18 —11697 
30 — 111698 
220 — 11699 
70 —1170⁰ 
100 —111701 
220 — 11702 
30 —111703 
300 —111704 
18 —11705 
500 —111706 
2000 — 111708 
450 —|11709 
90 —111710 
5—111711 
10 —111712 
110 —11713 
600 —111714 
30 —|11715 
300 — 111716 
30 —|11717 
160 —|11718 
300—111719 
48/—|11720 
12/—111721 
70—111722 
500/—111723 
700 —|11724 
60/—111725 
810 — 111726 
3001 —111727 
30/—|11728 
68|--|11799 


2 
28 
Q = 
8 |. 8 
58 ἃ 
Mk. Bi | 
| 
190111730 
98|--|11781 
150'--|:1739 
1950 —11733| 
100'—111734 
1500 — 11735) 
1800 — 11736 
1800 —111737 
200 —|11738! 
100. —111739 
50 — 11740 
25.—111741 
18/—111742 
15|---1 1748] 
21 — 111744 
180|--|11745! 
1000|--|11τ46| 
8000!--|11τ47 
90|--|11748 
78|--|11749 
50 —111750 
100— 111751 
11— 111752 
100|--|11758 
100|--|{1754 
68!--|11Τ55 
400 —|11756 
800 —11757 
2000 — 11758 
450 — 111759 
950 —|11760 
20.— 111761 
800.—111762 
78|--|11768 
10, —|11764 
50.111765 
90 —ļ|11766 
86|--|11767 
600/—111768 
20—111769 
150/—111770 
100|--|117Τ1 
140/—111772 
230 —111773 
200 —111774 
330—111775 
201—111776 
150/—111777 
750—111778 
70 —11779 
300 —|11780 
150 —111781 
70 —|11782 
10 —|11783 
150 —|11784 
100 —|11785 
200 —|11786 
200 —|11787 
520 —|11788 
900 —|11789 
250 —|11790 
40 —|11791 


220 — 11792 
50 —111793 


150 —|11794 
40 —f11795 
60 —111796 
60 — 11797 

400 -- 11798 
30 — 11799 

700 — 11801 
82 11802 

300.— 11803 

3080.— 111804 
1500-11805 
1200| —[11806 

25111807 

300— 11808 
20. — 11809 

9 — 11810 
32 — 11811 

433 — 11812 

100.— 111813 
50.— 111814 
75 —11815 

275 — 11816 

400.— 11817 
40.— 11818 

7 — 11819 
201111820 
30.7 11821 
50 —|11822 

91111823 


er 11824 


= 
5 | 8 
2 = 
ΞΕ S 
= [-ο) 
a g 
— A 
E 8 
Mk. Pf. 
13—111825 
600 — 11826 
100.— 11827 
100 —11828 
150 —11829 
200 —- 11830 
2500 —-11831 
130 —|11832 
476 —|11833 
1/—|11834 
300 —|11835 
2700 —|11836 
6 — 11837 
9400111858 
358 — 11839 
3000 —|11840) 
500 — 111841 
1000 — 11842 
500 —111843 
800,— 111844) 
80 —|11845 
200 —|11846 
30 —|11847; 
700 —|11848; 
10 —|11849 
50 — 111850 
6 —111851 
18 111852 
300 —|11853 
2000 —|11854 
300 —|11855 
1800 —|11856 
150 —|11857 
800 —|11858 
30 —|11859 
30 — 11860 
14 —|11861 
50 —|11862 
10 —|11863 
100 —|11864 
3 —|11865 
180 —|11866 
48 — 11867 
166 — [11868 
90᾽--|11869 
90 —|11870 
60 —-11871 
8--|11879 
11!—|11873 
9—[11874 
50 —|11875 
10 —|11876 
18 —|11877 
3—|11878 
5 —111879 
6 111880 
240 —|11881 
150 —|11882 
500 —|11883 
6---|11884! 
6 —111885 
3 — 11886 
7.—|11887 
1111888 
11/—|11889 
8--|11890 
950111891 
50 —|11892| 
3750 --|11898 
300 —|11894 
800'--|11895 
300 —111896 
1211— 111897 
5 —111898 
20 —111899 
1675/—1|11900 
9’—111901 
18 — 111902 
9 — 111903 
9 — 11904 
9 — 11905 
200 — 11906 
10 — 111907 
360.— 111908 
30 — 11909 
150 —111910 
95|--|11911 
95|--|11919 
4|--|11918 
4|--|11914 
8|--|11916 
9|--|11916 
6 —111917 
6 — 111918 


ΕΞ Beſtand 
am 13. Mai 1890. 


2 
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